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91. Ausgabe	 April 2023

Dorf-Notizen

SPD-Ortsverein Internetseite unter https://www.spd-net-sh.de/pi/koellnreisiek/

Liebe Kölln-Reisieker Bürgerinnen und Bürger,

am 14. Mai dieses Jahres, also in wenigen Wochen, findet die nächste Kommunalwahl statt. In allen Gemeinden 
Schleswig-Holsteins werden die Gemeinderäte neu gewählt, so auch in Kölln-Reisiek. Natürlich bitten wir Sie zur 
Wahl zu gehen und möglichst Ihre 3 Stimmen der SPD zu geben. Sie können ja nur im Wahlkreis 303 den Bürger-
meisterkandidaten der SPD, Uwe Sievers, direkt ankreuzen. Damit erhält er dann eine Stimme und kann dadurch 
in den Gemeinderat kommen. Gewählt wird der Bürgermeister allerdings vom Gemeinderat. Dafür müssen auch in 
den Wahlbezirken 301 und 302 die SPD-Kandidaten möglichst viele Stimmen erhalten, da die Partei, die die meisten 
Mitglieder durch die Wahl in den Gemeinderat schicken kann, die größte Chance hat, dass ihr Kandidat die nötigen 
Stimmen erhält, um dann Bürgermeister oder 
Bürgermeisterin der Gemeinde Kölln-Reisiek 
zu werden. 

Sie bekommen in dieser Ausgabe der Dorfno-
tizen noch einige Informationen zum Ablauf  
der Wahl, überwiegend jedoch Berichte darüber, 
was in den letzten Monaten in Kölln-Reisiek 
wieder stattfinden konnte und was neu geplant 
wurde.

Ihre Redaktion der 
Dorfnotizen

Kölln-Reisiek

SPD 
Kölln-Reisiek informiert
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Liebe Kölln-Reisieker 
Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
am 14. Mai 2023 finden die Kom-
munalwahlen in Schleswig-Holstein 
statt.
Von der SPD Kölln-Reisiek und ih-
ren Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Gemeindevertretung können 
Sie ehrliches Engagement für unse-
re Gemeinde erwarten. Wir werden 
mit unserem Einsatz dafür sorgen, 
Kölln-Reisiek zukunftssicher zu 
machen. Dies ist einer der Gründe, 
warum wir uns für Uwe Sievers  als 
Kandidaten für das Amt des Bürger-
meisters entschieden haben. Er ist 
durch seine bisherige Tätigkeit beim 
Amt Elmshorn-Land ein erfahrener 
Verwaltungsfachmann, der sich mit 
den Fallstricken und Möglichkeiten 
der Kommunalpolitik auskennt.
Unsere langfristigen Investitionen in 
erneuerbare Energien haben neben 
der erheblichen CO2-Reduzierung 
auch dazu geführt, dass der Haus-
halt von Kölln-Reisiek in Zeiten der 
Energieknappheit spürbar entlastet 
wurde und nach wie vor wird. Wir 
wollen diesen Weg weiter gehen, 
indem wir durch die Anschaffung 
von Energiespeichern dafür sor-
gen, dass wir den erzeugten Strom 
zum großen Teil selber verbrauchen 
können. Dies wird zu weiteren Ein-
sparungen führen. Nur wenn unsere 
Finanzen, wie in der Vergangenheit, 
im Gleichgewicht sind, können wir 
in die Zukunft investieren. Investi-
tion ist ein gutes Stichwort: Sobald 
die Finanzierung des Neubaus Kin-
dergarten Blühwiese gesichert ist, 
wird dieses Vorhaben umgesetzt.
Viele Projekte wurden in den ver-
gangenen Jahren realisiert. Wir ha-
ben für sichere Schulwege für Ihre 
Kinder fernab vom Straßenverkehr 
gesorgt. Die Größe unserer Grund-
schule wurde an eine gewachsene 

Gemeinde angepasst. Die Schulhof-
erweiterung wurde umgesetzt und 
noch viele andere kleine Projekte im 
Umfeld der Schule. Aber aus Ihren 
Kindern werden junge Erwachse-
ne, deshalb ist es notwendig, in den 
nächsten Jahren ein entsprechen-
des Freizeitangebot für die jungen 
Erwachsenen in der Gemeinde be-
reitzustellen. Dafür wollen wir uns 
einsetzen.
Zusätzlich werden Investitionen in 
eine moderne Ausstattung der Feu-
erwehr zu tätigen sein, um die Frei-
willige Feuerwehr Kölln-Reisiek auf  
dem neuesten technischen Stand zu 
halten. Dies dient der Sicherheit  in 
der Gemeinde und hat bei uns, der 
SPD, hohe Priorität. 
Helfen Sie den Kandidatinnen und 
Kandidaten der SPD für die Ge-
meindevertretung, unseren erfolg-
reichen Weg weiterzugehen.
Noch eine Bitte zum Schluss. Neh-
men Sie ihr Wahlrecht wahr! Nir-
gendwo sonst als in Ihrer eigenen 
Gemeinde sind Sie so dicht dran 
und können unmittelbar mit gestal-
ten. 
Deshalb geben Sie alle 3 Stimmen 
den Kandidatinnen und Kandidaten 
der SPD.

Burkhardt Seemann
SPD-Kandidat für die Gemein-
devertretung

Wir kümmern uns um 
Kölln-Reisiek

Kölln-Reisiek macht mit

Auch in diesem Jahr findet im Kreis 
Pinneberg Stadtradeln statt und 
Kölln-Reisiek macht wieder mit.
Vom 29.05. bis zum 18.06.2023 
geht es darum, dass möglichst viele 
Bürger mit dem Rad fahren und die 
erfahren Kilometer eintragen. Sie 
können sich als Gruppe oder als Ein-
zelperson anmelden. Sie können sich 
aber auch einer Kölln-Reisiek Grup-
pe anschließen. 
Am 03.06.2023 findet der Stadtra-
deltag statt. An diesem Tag können 
die Radler viele Stationen in den 
Gemeinden des Kreises Pinneberg 
anfahren, Stempel sammeln und an 
einer Verlosung teilnehmen.
Weitere Informationen finden Sie 
unter:
www.stadtradeln-kölln-reisiek

Viel Spaß beim Radfahren

Stadtradeln
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Birger Paulsen, Kerstin Frings-
Kippenberg, Karen Reumann 
und Jens Heinitz werden nach 
der Kommunalwahl im Mai 
2023 aus der aktiven Gemein-
depolitik ausscheiden. Daher 
ist es Zeit, Danke zu sagen:

Danke Birger, 
für unfassbare 42 Jahre Mitglied-
schaft in der Gemeindevertretung 
Kölln-Reisiek. 

Von 1980 bis 
1986 warst 
Du Mitglied 
des Sport- 
und Jugend-
ausschusses, 
in dem Du 
zuvor bereits 
einige Jahre 
als bürgerli-
ches Mitglied 

mitgearbeitet hast. Du bist von 1986 
bis heute im Finanzausschuss tätig 
gewesen und warst dort von 2008 
bis 2013 Ausschussvorsitzender. 
Von 1986 bis 2008 und von 2013 bis 
heute bist Du Vorsitzender des Bau- 
und Planungsausschusses. Außer-
dem warst Du viele Jahre Mitglied 
im Vorstand der AktivRegion. Was 
Du alles den Bereichen Bauen, Pla-
nen und Finanzen für die Gemeinde 
getan hast, ist unglaublich und kann 
hier nicht alles aufgezählt werden. 
Doch das Bild unserer Gemeinde, 
wie sie heute aussieht, hast überwie-
gend Du gemalt. 

Danke Kerstin! 
Du bist im Jahre 2008 in die Ge-
meindevertretung gewählt worden 
und warst zunächst im Finanzaus-
schuss und im Sozialausschuss aktiv. 
Später warst Du auch Mitglied im 
Sport- und Jugendausschuss sowie 
im Familien- und Kulturausschuss. 
2012 wurdest du zur 2. Stv. Bürger-
meisterin gewählt. Im Januar 2016 
hat die Gemeindevertretung Dich 
zur Bürgermeisterin gewählt. 

Seitdem warst Du auch Mitglied im 
Amtsausschuss sowie im Hauptaus-
schuss des Amtes Elmshorn-Land 
und weiterhin im Finanzausschuss 
und im Sozialausschuss. 

Seit 2021 
bist Du stv. 
Mtglied im 
Vorstand der 
AktivRegion  
SH. Du hast 
in den über 
sieben Jahren 
als Bürger-
meisterin un-
wahrschein-

lich viel Kraft und Zeit investiert 
und dabei das Wohl der Gemeinde 
über alles gestellt. Mit deinem Dir 
eigenen Elan und oft mit einer  not-
wendigen Hartnäckigkeit ist es Dir 
gelungen, so manches Projekt auf  
den Weg zu bringen und erfolgreich 
umzusetzen. 

Danke Karen
für ein ganzes Jahrzehnt Mitglied-
schaft in der Gemeindevertretung. 

Du warst 
von Anfang 
an Mitglied 
im Sozialaus-
schuss und 
bist derzeit 
dort die stell-
vertretende 
Vorsitzende. 
Mit kurzer 
Unte rb r e i -

chung warst und bist Du wieder 
Mitglied im Wegeausschuss. Den 
Bildungsausschuss, dem Du seit 
2013 angehörst und deren Vorsit-
zende Du seit Januar 2016 bist, hast 
Du mit deiner persönlichen und 
fachlichen Kompetenz stark geprägt 
und dabei viele Probleme gelöst und 
zahlreiche Projekte umgesetzt. Die 
politische Arbeit in den Bereichen 
Bildung und Betreuung war Dir eine 
Herzensangelegenheit. Das hat man 

Danke Birger, Kerstin, Karen und Jens!

gespürt und damit warst Du auch 
bei Widerständen in der Gemeinde-
vertretung geschätzt und geachtet.

Danke Jens. 
Du warst seit 2018 Mitglied im Ge-
meinderat und von Anfang an im 
Familien- und Kulturausschuss so-
wie als stellvertretender Vorsitzen-
der im Umweltausschuss aktiv. 

Seit Oktober 
2020 warst 
Du dar-
über hinaus 
auch noch 
Mitglied im 
Sport- und 
Jugendaus-
schuss. Dein 
Engagement 
in der Aus-
schussarbeit 

aber auch in der SPD-Fraktion war 
angenehm und setzte viele positive 
Akzente, die anstehenden Themen 
und Projekte bisweilen neu zu be-
trachten und auch mal zu hinterfra-
gen. 

Ihr scheidet nach der Wahl am 
14.05.2023 aus unterschiedlichen, 
nachvollziehbaren Gründen aus 
der Gemeinderatsarbeit aus. Wir 
werden euch alle sehr vermissen.

Peter Lindemann
Vorsitzender der SPD-Fraktion
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Achtern Hoff, Ahornallee, Bergkoppel, Buchenweg, 
Eichenweg, Ergliring, Erich-Schulz-Weg, Eschenweg, 
Glasenberg, Heidkamp, Höseleck, Kastanienweg, 
Neut, Pferdekoppel, Sandkamp, Stabeltwiete, 
Steertkamp, Toschlag, Walter-Wilkens-Straße

Alte Eiche, Binsenweg, Birkenallee, Birkenweg, Buchsbaumweg, 
Erlenweg, Farmers Ring, Ginsterweg, Grauer Esel, Heideweg, 
Heidkoppel, Holunderweg, Im grünen Tale, Köllner Chaussee 3-19 
(ungerade), Lauenberg, Moortwiete, Moorweg, Neuenkampsweg, 
Reihergrund, Reisieker Weg, Schilfweg, Wacholderweg, Weidenstieg, 
Zur Sielwiese

Wahlbezirk 302  
Wahllokal Bücherei

Wahlbezirk 301  
Wahllokal Gemeindezentrum

Wir wollen die Jugendarbeit in 
Kölln-Reisiek voranbringen! Aus 
diesem Grund hat sich eine Ar-
beitsgruppe, bestehend aus Danie-
la Baschin, Nadine Kurowitsch 
und Elischa Naumann-Molzen, 
gebildet. Ziel ist es, in den nächsten 
Jahren umfassende, attraktive Frei-
zeitangebote für Jugendliche anzu-
bieten, gerne auch gemeinsam mit 
der angesprochenen Zielgruppe und 
deren Familien. Meldet euch also 
gerne bei uns, wenn ihr Wünsche 
und Ideen habt!

Arbeitsgruppe 
„Jugendarbeit“

... zur Kommunalwahl in 
Kölln-Reisiek.
An den Samstagen 06. Mai und 13. 
Mai 2023 wird der SPD-Ortsverein 
Kölln-Reisiek einen Kommunal-
wahl-Informationsstand vor der 
Bäckerei/Konditorei Rohwer be-
treuen.
Im Zeitraum von 07:00 – 11:00 Uhr 
haben Sie die Gelegenheit, unsere 
SPD-Kandidatinnen und -Kandida-
ten kennen zu lernen.
Sollten Sie noch keine Entschei-
dung getroffen haben, wen Sie bei 
der Wahl am Sonntag, dem 14. Mai 
2023 wählen, sind Sie unsicher, wel-
che Partei das bessere Programm 
hat oder spielen Sie sogar mit dem 
Gedanken, gar nicht zur Wahl zu 
gehen, dann besuchen Sie unseren 
Informationsstand und sprechen 
Sie mit uns.

SPD-Infostand

Wählen
gehen!
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Altenmühlen, Am Beek, Am Eckerholz, Am Maisacker, An der Autobahn,  Auweg, 
Baumschulweg, Claus-Reumann-Weg, Dorfstraße, Gärtnerweg, Hausweide, 
Im Köllner Feld, Köllner Chaussee 2-168  (gerade) und 21-161 (ungerade),  Ligusterweg, 
Roggenkamp, Schulkoppel, Waldweg, Wiesengrund, Zum Stoppelfeld

Wahlbezirk 303 - Wahllokal Grundschule

Kölln-Reisiek hat einen Bürgerwald
- und das schon recht lange!
Der erste Pflanztermin fand am 12. 
April 2012 statt. An diesem Tag, 
der „Geburt“ des Bürgerwaldes in 
Kölln-Reisiek, wurden von Bürge-
rinnen und Bürgern unseres Dorfes 
insgesamt 9 Bäume gepflanzt. Das 
heißt aber, dass der Bürgerwald in 
Kölln-Reisiek bereits über 10 Jahre 
existiert. Ist das nicht wunderbar? 
Die zu diesem Zeitpunkt gepflanz-
ten Bäume haben mittlerweile eine 
stattliche Größe erreicht. Wenn Sie 
diese Bäume (im Bereich der Flä-
che 1 → siehe Karte) besichtigen, 
dann werden Sie feststellen: Man 
kann wirklich von 
Bäumen reden! 
Auch im letzten Jahr, 
am 29. Oktober 2022, 
fand bei trockenem 
Wetter wieder eine 
gemeinsame Pflanz-
aktion (in Fläche 2) 
statt. Die Bauhofmit-
arbeiter hatten alles 
perfekt vorbereitet. 
Die Baumspender 
mussten nur noch et-

was Erde mit Schaufel oder Spaten 
um und auf  die Ballen der Bäume 
schaufeln. 

Auch an diesem Tag der Baumpflan-
zung musste ich an das Gedicht von 

Max Bewer denken, das so wahr ist 
und jeden animieren sollte, seinen 
Baum für die Nachwelt zu pflanzen:

Der Titel dieses Gedichtes lautet: 
„Pflanz einen Baum“

Pflanz einen Baum
Und kannst Du auch nicht ahnen,
Wer einst in seinem Schatten tanzt,
Bedenke Mensch
Es haben Deine Ahnen
Eh sie dich kannten
Auch für Dich gepflanzt!

Sollten Sie sich für eine Baumpflan-
zung interessieren, dann kön-
nen Sie sich auf  der Kölln-Rei-
sieker Internet Seite alle Infor-
mationen zum Thema Bürger-
wald unter der Internetadresse 
einholen: 
www.koelln-reisiek.de/in-
dex.php/wissenswertes/
buergerwald 

Bernhard Taut (SPD)

Mitglied im Umweltaus-
schuss
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Das Thema Umgehungsstraße bewegt die Gemeinde Kölln-Reisiek schon 
seit vielen Jahren. Sie wird in regelmäßigen Abständen vor den Kommunal-
wahlen von unseren politischen Mitbewerbern gefordert. Doch was würde 
der Bau einer Umgehungsstraße für die Gemeinde für Folgen haben?
Die Köllner Chaussee würde ab der Anbindung der Umgehungstraße bis 
zur Kreuzung Wittenberger Straße von einer Kreisstraße zu einer Gemein-
destraße umgewidmet werden. Die Unterhaltung und Sanierung der Köll-
ner Chaussee müsste dann von der Gemeinde Kölln-Reisiek übernommen 
werden.
Die neue Umgehungstraße würde nach Fertigstellung vom Kreis Pinneberg 
übernommen und zur Kreisstraße umgewidmet werden. Die Gemeinde 
würde also für den Kreis Pinneberg eine neue Kreisstraße bauen und fi-
nanzieren.
Ein für die Gemeinde erstelltes Verkehrsgutachten geht davon aus, dass 
sich durch den Bau einer Umgehungstraße die Verkehrsströme verändern 
würden. So könnte die Umgehungstraße als eine Abkürzung von der Wit-
tenberger Straße zur Anschlussstelle der A 23 genutzt werden. Das würde 
zu mehr und nicht weniger Verkehr und Lärmbelästigung auf  der Köllner 
Chaussee führen.  
Was würde eine Umgehungsstraße kosten? 
Die Kosten für den Bau einer Umgehungstraße wurden vor vielen Jahren 
auf  ca. 3 Mio. € geschätzt. Diese Kostenrechnung ist nicht mehr aktuell. 
Um einen realistischen Wert zu erhalten, müssen die Kosten an die Ent-
wicklung der heutigen Baukosten angepasst werden. Wir haben dazu eine 
Kostenfortschreibung zum 31.12.2022 vorgenommen. Dazu wurde von 
uns der „Baukostenindex Tief- und Straßenbau“ des Statistischen Bundes-
amtes verwendet.
Die reinen Baukosten für die Straßentrasse der Umgehungsstraße würden sich 
danach aktuell wie folgt zusammensetzen:  
•	 Baukosten						      3.559.105,00 € 
•	 Planung und Bauleitung				      587.252,00 €  
•	 Vermessung 					         58.725,00 €  
•	 Gesamtbaukosten nur für die Straßentrasse	 4.205.082,00 €
Allein die Straßentrasse für die Umgehungsstraße würde zu einer Boden-
versiegelung von 27.000 m² (30 m x 900 m) führen. Ausgehend von der 
ursprünglichen Gesamtbaukostenschätzung wurde damals für den Grund-
erwerb der Straßentrasse ein Betrag in Höhe von 162.270,00 € angesetzt. 
Teilt man diesen Betrag durch die benötigte Grundstücksfläche errechnete 
sich ein Kaufpreis von je 6,01 €/m² Trassenfläche. Dieser Preis ist heute 
nicht mehr realistisch. Auch kann man davon ausgehen, dass die Gemeinde 
beim Grundstücksankauf  nicht nur die reine Trassenfläche sondern die ge-
samten tangierten Flurstücke übernehmen müsste, was zu einem erheblich 
höheren Flächenankauf  führen würde. 
Es kämen also noch zusätzliche Kosten auf  die Gemeinde zu, so dass die 
Gesamtkosten wie folgt geschätzt werden können:
•	 Gesamtbaukosten für die Straßentrasse		   4.205.082,00 €
•	 Grundstücksankauf  (inkl. tangierte Flurstücke)	  3.600.000,00 € 
•	 Erwerb von Ausgleichsflächen 30.000 m² x 5,00 €	    150.000,00 €
•	 Rückbau der Köllner Chaussee zur Gemeindestraße     1.500.000,00 €
•	 Gesamtkosten hochgerechnet 2022			  9.455.082,00 € 

Finanzielle Beteiligungen sind nach 
dem Stand der Dinge weder vom 
Kreis noch vom Land zu erwarten. 
Da wir den Haushalt der Gemeinde 
im Auge behalten müssen und eine 
Balance der Ausgaben zu den Ein-
nahmen gegeben sein muss, ist eine 
Investition von fast 10 Mio. € im 
Haushalt nicht darstellbar.
Natürlich können die überschüs-
sigen, gekauften Flächen für ein 
späteres, mögliches Gewerbegebiet 
veräußert werden. Dies würde aber 
zusätzliche Erschließungskosten 
von 3-5 Mio. € verursachen. Die 
dann benötigten Ausgleichsflächen 
würden etwa weitere 450.000,- € 
kosten.  	
Was spricht dafür?
•	 Für viele Bürgerinnen und Bür-

ger, die mit dem Auto zur Ar-
beit fahren, ist die Autobahn-
auffahrt zur A23 schneller zu 
erreichen.

•	 Die Gemeinde Kölln-Reisiek 
bekommt die Möglichkeit, neue 
Gewerbegebiete zu erschließen.

•	 Neue Gewerbegebiete führen 
zu höheren Gewerbesteuerein-
nahmen.

•	 Das Versorgungszentrum 
„Franzosenhof“ wird besser an 
Kölln-Reisiek angeschlossen.

Was spricht dagegen?
•	 Die An- und Abfahrt zu den 

Wohngebieten erfolgt weiterhin 
über die Köllner Chaussee. 

•	 Die Busverbindung nach Elms-
horn wird weiterhin über die 
Köllner Chaussee verlaufen.

•	 Die Umgehungsstraße kann 
als eine Abkürzung von der 
Wittenberger Straße zur An-
schlussstelle der A 23 genutzt 
werden. 

•	 Die Gemeinde wird zukünftig 
zusätzlich mit den Kosten für 
den Umbau und die Unterhal-
tung der Köllner Chaussee be-
lastet.

•	 Ob neue Gewerbegebiete wirk-

Eine Umgehungstraße für die Gemeinde 
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Geplanter Verlauf  einer Verbindung 
Köllner Chaussee - Werner-von-Siemens-Straße

lich zu höheren Gewerbesteuer-
einnahmen führen, ist fraglich.

•	 Der Bau einer Umgehungsstra-
ße und neue Gewerbegebiete 
schaden der Umwelt. 

Unser Fazit
•	 Laut Verkehrsgutachten erhöht 

die Umgehungsstraße das Ver-
kehrsaufkommen auf  der Köll-
ner Chaussee.

•	 Das Ziel, den Verkehrslärm in 
der Köllner Chaussee zu redu-
zieren, wird nicht erreicht.

•	 Der Bau einer Umgehungsstra-
ße schadet der Umwelt.

•	 Die Baukosten stellen ein er-
hebliches Risiko für den Ge-
meindehaushalt dar.

•	 Ein stabiler Gemeindehaushalt 
kann nicht mehr gewährleistet 
werden.

Die SPD hat sich nie gegen den Bau 
einer Umgehungstraße ausgespro-
chen. Unter diesen Rahmenbedin-
gungen ist er aber riskant und nicht 
zielführend.
Wägt man alle Vor- und Nachtei-
le gegeneinander ab, kommen wir 
zu dem Ergebnis, dass der Bau ei-
ner Umgehungstraße den Kölln-
Reisieker Bürgerinnen und Bürgern 
wenig Nutzen bringt und dazu füh-
ren würde, dass die Gemeinde über 
viele Jahre keine finanziellen Hand-
lungsspielräume für wichtigere Pro-
jekte hätte. 

Kölln-Reisiek?? Termine,
Termine,
Termine

07.05.2023
Freiluft-Familiengottesdienst 
10:00 Uhr Auweg 21
07.05.2023
SPD-Familienfest
10.05.2023
Blutspendeaktion
14.05.2023
Kommunalwahl
18.05.2023
Gottesdienst auf  dem Uhlenhoff
26.05.2023
Schulfest
03.06.2023
Schützenfest
03.06.2023 
Tag des Stadtradelns
30.06. - 02.07.2023 
Dorffest
09.07.2023
Freiluft-Familiengottesdienst 
10:00 Uhr Auweg 
21 09.08.2023
Blutspendeaktion
02.08.2023
Dorfflohmarkt
24.09.2023
Erntedanknachmittag
01.11.2023 
Blutspendeaktion
03.11.2023 
Laternenumzug
05.11.2023 
Winterleuchten

Jede
Stimme
zählt!
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Müll-Sammel-Aktion
mit Hindernissen! 

Am Freitag, den 09.03. sah es über 
Tag noch so aus, als wenn alles wie 
geplant ablaufen könnte. Als sich 
die Umweltausschuss-Mitglieder al-
lerdings am Samstag, den 10.03.23 
um 09:30 Uhr im Gemeindezen-
trum trafen, war die Entscheidung 
der Absage der Aktion schnell ge-
troffen. Die nahezu in allen Berei-
chen geschlossene Schneedecke 
machte ein Finden des Mülls, der 
mit Sicherheit in der Landschaft 
vorhanden war, nahezu unmöglich. 

Alle modernen Kommunikations-
mittel wurden von den Mitgliedern 
genutzt, um möglichst vielen po-
tentiellen Helferinnen und Helfern 
abzusagen. Wer trotzdem um 10:00 
Uhr am Gemeindezentrum eintraf  
und über die Absage mündlich in-
formiert wurde, hatte wenigstens 
bei strahlendem Sonnenschein ei-
nen schönen Spaziergang genossen. 
Vom Ausschuss wurde im Anschluss 
ein weiterer konkreter Beschluss ge-
fasst. Die Suppe wurde der Tafel 
Elmshorn gespendet. In den Tagen 
darauf  wurde vom Ausschuss-Vor-
sitzenden der Versuch unternom-
men, einen neuen Termin anzuset-
zen. Leider erhielt er von mehreren 
Seiten für den 25.03.2023 Absagen. 
Daraufhin wurde ein Aufruf  an alle 
Bürgerinnen und Bürger gestartet, 
selbstständig Müll in der Gemeinde 
zu sammeln. 

Sandkamp mit Schneedecke – so sah 
es am 10.03. am Vormittag aus.

Viele Mitglieder des SPD Ortsver-
eins folgten dem Aufruf  ihres Vor-
sitzenden und trafen sich am 25.03. 
ab 10:00 Uhr vor dem Gemeinde-
zentrum. 
Es wurden 3 Gruppen gebildet und 
ausgerüstet mit Müllbeuteln, Hand-
schuhen und Sammelzangen ging 
es zu den zuvor ausgewählten Sam-
melgebieten. 

Das Wetter-Glück war auf  der Seite 
der Fleißigen. Teilweise schien die 
Sonne und das Sammeln des Mülls 
in Gemeinschaft machte Freude. 
Nach 2 Stunden an der frischen Luft 
trafen sich alle um 12:00 Uhr beim 
Ortsvereinsvorsitzenden zu Hause 
auf  ein paar heiße Würstchen und 

Getränke. 
Das gemütliche Beisammensein 

rundete diese tol-
le Aktion ab. Beim 
gemeinsamen Essen 
schlug das Wetter 
um und es regne-
te fast den ganzen 
Rest des Tages. Was 
hatten wir für ein 
Glück! 
Und das Ergebnis 
dieser Sammelak-
tion: 12 volle Säc-
ke eingesammelten 
Mülls konnten ver-

bucht werden. 
Diese wurden, wie beim Aufruf  an-
gegeben, beim Bauhof  der Gemein-
de abgelegt. 
 
Bernhard Taut (SPD)

Mitglied im Umweltausschuss

Frühjahrsputz in Kölln-Reisiek

Das Ergebnis: 12 volle Müllsäcke – 
Dieser Müll befindet sich nicht mehr

in der Natur

Genießen Sie unsere täglich
frische Backwaren
Mo.-Fr. 05:30 - 18:00 Uhr, Sa. 05:30 - 12:00 Uhr
So. 07:30 - 11:00 Uhr

			   Elmshorn,  Mühlendamm 10
			   Timm-Kröger-Str. 23a,  Marktstraße 3
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Ich freue mich sehr, dass Uwe Sie-
vers sich um das Amt des Bürger-
meisters bewirbt. Ich kenne ihn 
schon aus der Zeit als ich Bürger-
meisterin der Gemeinde Kölln-Rei-
siek war. Damals war er schon Mit-
arbeiter des Amtes Elmshorn-Land 
und wir arbeiteten eng zusammen. 
Ich lernte ihn als äußerst zuverläs-
sigen und hilfsbereiten Menschen 
kennen. Seit vielen Jahren ist er 
häufig in Kölln-Reisiek tätig und 
führt bei Gemeinderatssitzungen 
das Protokoll. Er ist inhaltlich also 
gut informiert darüber, womit die 
Gemeinde sich zurzeit befasst oder 
befassen muss.

Die Zusammenarbeit mit Herrn 
Sievers ist sehr erfreulich, da er ein 

Wer wird der neue Bürgermeister 
von Kölln-Reisiek?

sehr positiv eingestellter Mensch ist.
Uwe, ich wünsche dir und uns viel 
Erfolg! 

Karin Röder (SPD)

Auch ich als noch amtierende Bür-
germeisterin kann allen Wählerinnen 
und Wählern in Kölln-Reisiek Uwe 
Sievers als Bürgermeisterkandidaten 
nur empfehlen: er ist das Beste, was 
der Gemeinde passieren kann.
Der Wahlkampf  wird teilweise mit 
sehr markigen Worten geführt. 
Aber einen so fähigen Kandidaten, 
der unsere Gemeinde die nächsten 
fünf  Jahre führen kann und will, 
haben unsere Mitbewerber nicht 
zu bieten. Uwe Sievers ist äußert 
kompetent, zuverlässig, freundlich 
und fair. Außerdem hat er die nötige 

Zeit dieses anspruchsvolle Amt aus-
zuüben. Einen besseren Kandidaten 
als meinen Nachfolger kann ich mir 
nicht wünschen. So kann ich guten 
Gewissens gehen.
Es liegt nun an Ihnen, den Wählerin-
nen und Wählern, wem Sie Ihr Ver-
trauen und Ihre Stimme schenken. 
Der Mannschaft, die unsere Gemein-
de seit Jahrzehnten führt und gute 
Arbeit gemacht hat oder denen, die 
einen lauten Wahlkampf  liefern und 
große Versprechungen machen?
Gearbeitet wird nach der Wahl, nicht 
vor der Wahl! Das hat die SPD seit 
vielen Jahren bewiesen!

Ihre 

Kerstin Frings-
Kippenberg (SPD)
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Aktuelles vom 
Sport- und Jugendausschuss

Wartungen, Instandhaltungen und 
Neubeschaffungen standen in den 
letzten Wochen auf  der Tagesord-
nung. Auf  dem Spielplatz an der 
Ahornallee soll eine neue Wippe 
errichtet werden, diese hatten sich 
Bürgerinnen und Bürger gewünscht. 
In der Vergangenheit hat es bereits 
auf  diesen Spielplatz eine Wippe 
gegeben, welche aber die aktuellen 
Anforderungen nicht mehr erfüllte 
und somit bereits vor einigen Jahren 
abgebaut werden musste. Anfang Ja-
nuar war es endlich soweit, die Wip-
pe wurde geliefert und aufgestellt 
und sobald nun auch die offizielle 
Freigabe erfolgt, kann dort wieder 
ausgiebig gewippt werden. Kosten 
entstanden hierbei in Höhe von ca. 
4.200.- €.

Eine weitere ‚Baustelle‘ ist die 
Kleinkindschaukel auf  dem Spiel-

platz Bergkoppel. Auf  Grund eines 
Pilzbefalls im Kopfbalken der Schaukel 
ist diese derzeit gesperrt und der Schau-
kelsitz wurde entfernt. Hier ist eine 
Ersatzbeschaffung geplant und es soll 
zeitnah eine neue Schaukel, ebenfalls 
für Kleinkinder, aufgestellt werden. 
Auch hier werden Kosten in Höhe von 
ca. 5.000,- € entstehen.
Erfreulich ist, dass der Spieltrecker 
an der Grundschule erhalten werden 
kann. Dieser weist an einer Stelle eben-
falls einen Pilzbefall auf. Das befallene 
Holz wird in den kommenden Wochen 
ausgetauscht. An dieser Stelle einen 
großen Dank an den Schulverein der 
Grundschule Kölln-Reisiek, der sich 
bereit erklärt hat, sich an den Gesamt-
kosten in Höhe von ca. 2.500,- €, mit 
1.000,- € zu beteiligen. Es war allen ein 
großes Anliegen, dieses bei den Kin-
dern sehr beliebte Spielgerät zu erhal-
ten.
Manch einer fragt sich nun möglicher-
weise, warum das alles so teuer ist oder 
solange dauert. Zum einen müssen 
sämtliche Spielgeräte auf  öffentlichen 
Spielplätzen vorgegebenen DIN-Nor-
men entsprechen. Auch sind die Ko-
sten durch die ausführenden Firmen 
gestiegen und diese haben aktuell volle 
Bücher und die Spielgeräte sehr lange 

Lieferzeiten. Ebenso muss nach Neu-
beschaffungen immer ein externer 
Prüfer eine Freigabe erteilen. Diese 
Vorgaben und Umstände kosten alle 
Geld und Zeit.
Haben Sie Wünsche, Anregungen oder 
Fragen zu der Ausstattung der Spiel-
plätze in unserem Dorf  oder haben 
Beanstandungen an ihnen, dann wen-
den Sie sich gerne an den Sport- und 
Jugendausschuss der Gemeinde Kölln-
Reisiek, unter folgender Adresse: 
sportausschuss@koelln-reisiek.de. 
Oder kommen Sie auch gerne direkt 
in eine unserer Ausschusssitzungen. 
Während der Einwohnerinnen/
Einwohner-Fragezeit haben Sie die 
Möglichkeit Ihre Anliegen vorzutra-
gen. Die Termine finden Sie auf  der 
Internetseite des Amts Elmshorn 
Land unter Amt&Gemeinden/Sit-
zungskalender.

Daniela Baschin (SPD)
Vorsitzende Sport- und Jugend-
ausschuss
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Klimaschutz in Kölln-Reisiek
Seit Jahren werden auf  dieser Welt 
immer neue Klimaschutzziele for-
muliert und beschlossen, die dann 
oft nicht umgesetzt oder nicht er-
reicht wurden. Wenn sie sich umse-
hen, werden Sie feststellen müssen, 
dass gerade bei den Kommunen bis 
auf  wenige Ausnahmen nicht viel 
passiert ist. 
Dann schauen wir einmal auf  Kölln-
Reisiek.
Im Rahmen unserer finanziellen 
Möglichkeiten und mit der Unter-
stützung aus vielen Förderprogram-
men haben wir schon sehr früh in 
Kölln–Reisiek angefangen, die ge-
meindlichen Bestandsgebäude ener-
getisch zu modernisieren und neue 
Gebäude nachhaltig und klimaneu-
tral zu planen und zu betreiben. 
Schwerpunkte bei der energetischen 
Modernisierung waren hier die Ver-
besserung der Wärmedämmung bei 
Fassaden und Dächern sowie der 
Austausch der Fenster in Verbin-
dung mit der Erneuerung der Haus-
technik. Dadurch werden jetzt bei 
unseren Altgebäuden über 30 % an 
Energie eingespart.
In unseren neuen Gebäuden wur-
de modernste Technik eingebaut. 
Heizsysteme mit Geothermie im Zu-
kunftskindergarten und eine Anlage 
mit Luft-Wasser-Wärmepumpe im 
Schulneubau sorgen für die nötige 
Wärme, ohne dass CO2 Emissionen 
an die Umwelt abgegeben werden. Die 
in den Gebäuden der Gemeinde vor-
handenen Lüftungsanlagen arbeiten 
äußerst effizient mit Wärmerückge-
winnung. Zwei Photovoltaikanlagen 
auf  den Dächern vom Zukunftskin-
dergarten und der Schule mit zusam-
men 73 kWp (kWp=Kilowattpeak) 
und eine weitere Anlage, die auf  der 
Schulsporthalle mit 26 kWp in Pla-
nung ist, decken dann den gesamten 
Strombedarf  in diesem Bereich ein-
schließlich Bauhof  und Tennisclub-
heim mit sauberem Strom. 
Damit bei guten Wetterbedingungen 
und geringem Eigenverbrauch der 
überschüssig erzeugte Strom nicht für 
wenig Erlös in das öffentliche Strom-
netz abgegeben werden muss, dienen 
Batteriespeicher als Puffer. Nur so 

können notwendige Zukäufe geringer 
ausfallen. Denn wird überschüssiger 
Strom abgegeben, beläuft sich die 
Vergütung auf  circa 10 Cent/kWh, 
muss Strom gekauft werden, muss 
dieser mit 40 Cent/kWh sehr teuer 
bezahlt werden. 
Ein weiterer Punkt, der in den letz-
ten Jahren umgesetzt wurde, ist die 
Umstellung der Leuchtmittel auf  
moderne LED-Technik. Sowohl 
bei den Straßenlaternen als auch 
bei den Beleuchtungen an und in 
den Gemeindegebäuden konnte 
der Stromverbrauch um die Hälfte 
reduziert werden. Alle Maßnahmen 
zusammen haben dazu beigetragen, 
dass der Energieverbrauch der Ge-
meinde Kölln-Reisiek in den letzten 
Jahren um über 35% reduziert wer-
den konnte und, dass fossile Brenn-
stoffe weder im Zukunftskindergar-
ten noch in der Mehrzweckhalle und 
im Neubaubereich der Schule zum 
Einsatz kommen.
Abschließend möchte ich noch fest-
stellen, dass alle eingeleiteten Maß-
nahmen dem Klimaschutz und damit 
der Energiewende zugutekommen. 
Darüber hinaus hat die Entwick-
lung der Energiepreise von 2022 auf  
2023 um bis zu 200% plus eine große 
Kostensteigerung ausgelöst, die den 
Haushalt 2023 der Gemeinde Kölln-
Reisiek mit zusätzlichen Ausgaben 
von circa 70.000,- € pro Jahr belasten 
werden. Diese Summe wäre ohne die 
Einsparungen nach den erfolgten 
energetischen Sanierungen nochmals 
um circa 30.000,- € jährlich höher.

Birger Paulsen (SPD)

Vorsitzender Bauausschuss 
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Warum ist Blutspenden 
so wichtig?
Das wichtigste Argument fürs Blut-
spenden ist, dass du Patienten mit 
deiner Blutspende helfen und sogar 
Leben retten kannst. Mit einer einzi-
gen Vollblutspende kann bis zu drei 
Patienten geholfen werden. Denn 
nach der Blutspende werden die ein-
zelnen Bestandteile in Erythrozyten 
(rote Blutkörperchen), Thrombozy-
ten (Blutplättchen) und Blutplasma 
aufgeteilt. Da die drei Blutbeutel bei 
unterschiedlichen Patienten einge-
setzt werden können, ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass du mit einer 
Spende zur Rettung von drei Leben 
beitragen kannst, sehr hoch. 
Wusstest du, dass dir auch selber mit 
deiner Blutspende geholfen werden 
kann? 
Wenn du an trockenen Augen lei-

dest, können aus deiner Blutspen-
de autologe Serumsaugentropfen 
hergestellt werden, die Deine Be-
schwerden lindern können.
Was viele nicht wissen: Blutspenden 
ist auch für dich als Spender gesund! 
Regelmäßiges Blutspenden kann 
den Blutdruck von Hypertonie-
Patienten senken und so das Risi-
ko kardiovaskulärer Erkrankungen 
verringern. Außerdem ist es wichtig, 
den eigenen Blutdruck im Auge zu 
behalten – und das tust du durch 
regelmäßiges Blutspenden. Denn zu 
jeder Blutspende gehört auch un-
ser Blutspende-Gesundheitscheck, 
bei dem wir neben dem Hämoglo-
binwert und der Körpertempera-
tur auch deinen Blutdruck messen. 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die 
unter anderem aus Bluthochdruck 
resultieren, zählen zu den führen-
den Todesursachen in Deutschland. 

Die Vampire informieren
Sollte vor der Blutspende dein Blut-
druck oder dein Eisenwert nicht im 
Normbereich sein, wirst du zu dei-
nem eigenen Schutz nicht zur Spen-
de zugelassen. Stattdessen bitten wir 
dich, möglichst bald einen Arzt auf-
zusuchen oder wegen Eisenmangels 
die Ernährung umzustellen. Mögli-
chen Erkrankungen kann so früh-
zeitig vorgebeugt werden.
Nach deiner Blutspende wird dein 
Blut auf  Infektionskrankheiten ge-
testet. Das Blut wird auf  Antikörper 
gegen fremde Blutgruppenmerkma-
le sowie auf  eine Infektion mit dem 
Erreger der Leberentzündungen 
Hepatitis B, Hepatitis C geprüft.

Beate Wegner  (SPD)

Leiterin der Kölln-Reisieker  
‚Vampire‘

Jede
Stimme
zählt!

Wählen
gehen!
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Wählen
gehen!

Die SPD Kölln-Reisiek
 –  Motor der Gemeindepolitik  -

Im Wesentlichen werden die sozialen, 
kulturellen und baulichen Projekte in 
Kölln-Reisiek von den Ausschüssen der 
Gemeindevertretung auf den Weg ge-
bracht. Als stärkste politische Kraft in 
Kölln-Reisiek hat die SPD in vielen ent-
scheidenden Bereichen den Vorsitz. We-
gen dieser federführenden Funktion ist 
die SPD Kölln-Reisiek der Motor für die 
Erneuerung der Gemeinde. Was wurde 
von wem in den letzten Jahren konkret 
geleistet?

Bildungsausschuss
•	 Der Bildungsausschuss wurde 2012 

ins Leben gerufen. Den Vorsitz 
hat hier Karen Reumann (SPD). 
Der Ausschuss kontrolliert die Ab-
rechnung mit den Trägern des Zu-
kunftskindergartens und des DRK-
Kindergartens. Zudem wurde hier 
die Trägerausschreibung für die 
neue KiTa Blühwiese begleitet.

Bau- und Planungsausschuss
•	 Den Vorsitz im Bau- und Planungs-

ausschuss hat Birger Paulsen (SPD). 
Birger Paulsen ist seit über 40 Jahren 
in der Gemeindevertretung aktiv 
und fast ebenso lange im Bau- und 
Planungsausschuss. Umgesetzt hat 
der Bau- und Planungsausschuss in 
den letzten 20 Jahren die Planung 
und Erweiterung der Gemeinde 
mit Neubaugebieten. Als Beispiele 
sind hier das Generationenüber-
greifende Bildungszentrum bzw. 
der Schulerweiterungsbau sowie das 
altersgerechte Wohnen an der Sta-
beltwiete 7 zu nennen. Hierbei war 
Herr Paulsen federführend und als 
Ausschussvorsitzender die treiben-
de Kraft. Als letztes Projekt wurde 
das Mischgebiet Bebauungsplan Nr. 
20 abgeschlossen. Hier haben die 
Hochbau-Arbeiten bereits begon-
nen und die ersten Neubürger sind 
eingezogen.

Sport- und Jugendausschuss
•	 Den Vorsitz im Sport- und Jugend-

ausschuss hat als bürgerliches Mit-

glied Daniela Baschin (SPD). Der 
Sport- und Jugendausschuss ist für 
die Unterhaltung und Erweiterung 
der Spielplätze in der Gemeinde zu-
ständig. Hier wurden in den vergan-
genen Jahren Spielgeräte erneuert 
und repariert. Eine weitere Aufgabe 
des Ausschusses ist die Organisati-
on einer Jugendausfahrt. Aufgrund 
der pandemischen Lage war das in 
den vergangenen Jahren nur einge-
schränkt möglich und steht nun wie-
der oben auf der Liste der geplanten 
Projekte.

Familien- und Kulturausschuss
•	 Den Vorsitz im Familien- und Kul-

turausschuss hat Elke Kruse (SPD). 
Elke Kruse leitet diesen Ausschuss 
schon seit vielen Jahrzenten. Hier 
werden die jährlichen Feste der Ge-
meinde organisiert. Dazu gehört das 
Dorffest, das Erntedankfest, das 
Winterleuchten und der lebendige 
Adventskalender: sehr gut besuchte 
Veranstaltungen für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die Kölln-Reisieks 
lebendiges Dor-
fleben ausma-
chen. Zudem hält 
der Ausschuss 
Kontakt zu allen 
Vereinen und 
Verbänden in der 
Gemeinde und 
zur Spieliothek 
für Kinder und 
Jugendliche. Mit 
ihrer langjährigen 
Erfahrung und 
ihrem persönli-
chen Netzwerk 
ist Elke Kruse die 
treibende Kraft 
und Ideengeberin 
der Veranstaltun-
gen. Unterstützt 
wird sie von den 
Ausschussmit-
gliedern.

Rechnungsprüfungsausschuss
•	 Den Vorsitz im Rechnungsprü-

fungsausschuss hat Peter Linde-
mann (SPD). Hier wird die Jah-
resrechnung der Gemeinde Kölln-
Reisiek kontrolliert. Der Ausschuss 
prüft in den Räumen des Amtes alle 
Belege der Ein- und Auszahlungen 
der Gemeinde auf ihre Richtigkeit 
und Nachvollziehbarkeit.

Weitere Ausschüsse
Im Wegeausschuss, Umweltausschuss, 
Sozialausschuss sowie Finanz- und Ver-
waltungsausschuss stellen die Vertreter 
der CDU-Fraktion den Vorsitz und le-
gen die Inhalte der Ausschussarbeit fest. 
Die Ausschussmehrheit, also das größte 
personelle Engagement für die Gemein-
depolitik, stellte auch hier die SPD.
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Schulverein der
Grundschule Kölln-Reisiek e.V.

Liebe Leser, Mitglieder und Dorf-
gemeinschaft,

auch im Jahr 2022 hat der Schulver-
ein der Grundschule Kölln-Reisiek 
wieder tolle Projekte (das Schulthea-
ter, ein Circus zum Mitmachen für 
die Schulkinder usw.) umgesetzt. Mit 
unserer Unterstützung konnte z.B. 
der bei den Kindern so beliebte und 
vom TÜV bemängelte Traktor auf  
dem Schulgelände erhalten bleiben

Weitere Projekte, wie ein mobiles 
Planetarium stehen noch an. Unsere 
geplanten Flohmärkte - der nächste 
findet im Herbst an der Grund-
schule Kölln-Reisiek statt - bieten 

auch außerhalb der Mitgliedschaft 
eine Möglichkeit, unsere Arbeit zu 
unterstützen. Neue Mitglieder und 
Spender sind herzlich willkommen. 
Denn nur durch Ihre Unterstützung 
können wir unseren Kindern und 
der Schule erlebnisreiche Ausflüge, 
wie den Kinotag oder ein Eis an hei-
ßen Tagen, ermöglichen. 
Wir bedanken uns bei Cathrine Lühn 
für Ihr langjähriges Engagement in 
unserem Verein, die Ihren Posten 
als erste Vorsitzende an den neuen 
ersten Vorsitzenden Viktor Kissel-
mann abgegeben hat. Der Verein 
führt unter der neuen Führung mit 
der zweiten Vorsitzenden Friederi-
ke Braess und Dörthe Borges als 
Kassenwartin die Vereinsarbeit fort 
und sichert damit das Bestehen des 
Vereins. Ein Dankeschön gilt auch 
unseren Mitgliedern für Ihre Unter-
stützung und die Treue zu unserem 
Verein.

Viktor Kisselmann
1. Vorsitzender des Schulvereins

Friederike Braess                      Dörthe Borges
Viktor Kisselmann

Diesen Termin sollten Sie 
sich vormerken. Vom 30.06. - 
02.07.2023 findet wieder das Dorf-
fest in Kölln-Reisiek statt.
Viele Vereine, Verbände und der 
Familien- und Kulturausschuss der 
Gemeinde haben ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein zusam-
mengestellt.
Eröffnet wird das Dorffest am 
30.06.mit dem beliebten Bingo 
Abend in der Mehrzweckhalle. Viele 
tolle Preise wie Blumen, Elmshorn-
Gutscheine, Gemüsekisten, Präsent-
körbe und Leckereien warten auf  
die Gewinner. Durch den Abend 
führt in gewohnt lockerer Weise 
Ralph Schmidt. Die Sportgemein-
schaft sorgt für das leibliche Wohl 
und viele freiwillige Helfer für den 
reibungslosen Ablauf.
Am Samstag, dem 01.07. geht es 
sportlich am Gemeindezentrum 
weiter. Herr Christopher Kreien-
hoop und seine Mitstreiter organi-
sieren ein Fußballturnier für Grund-
schulkinder und ‚Schulis‘ aus dem 
Kindergarten. Das Fußballturnier 
beginnt um 13:00 Uhr hinter dem 
Gemeindezentrum. Ab 14:00 Uhr 
findet auch hinter dem Gemeinde-
zentrum ein Kinderfest mit vielen 
Spielstationen für Kinder jeden Al-
ters statt. Leckere, selbstgebackene 
Kuchen und Torten vom Freundes-
kreis Ergli laden an dem Nachmittag 
zum Verweilen ein.
Am Abend geht es weiter. Das DJ-
Team Stefan und Robbin Linde-
mann lädt von 19:00 - 20:00 Uhr zur 
Kinderdisco vor dem Gemeinde-
zentrum ein. Ab 20:00 Uhr heißt es 
für alle Besucher Klönen, gemütli-
ches Beisammensein, Getränke und 
Leckeres vom Grill.
Am Sonntag geht das Dorffest wei-
ter. Ab 10:30 Uhr können schon bei 
den Oldtimer- Freunden die schönen 
alten Fahrzeuge bewundert werden.
Ab 11:00 Uhr warten auf  die Besu-
cher viele Aktivitäten, Unterhaltung 

Dorffest 2023
und viel Spaß am Gemeindezen-
trum. Die Besucher können einen 
Open Air Gottesdienst besuchen. 
Jonas Dietrich und Wolf-Dietrich 
Nehlsen laden zu ‚Kölln-Reisiek 
singt‘ ein. Vorführungen der Sport-
gemeinschaft und der Freiwilligen 
Feuerwehr runden das Programm 
ab. Der Schützenverein lädt in seine 
Räume im Keller ein. Hier wird un-
teranderem der Bürgerschützenkö-
nig , der Dorffestpokal ausgeschos-
sen. Die Siegerehrung erfolgt ab ca. 
15:00 Uhr. Die Kinder können sich 
auf  Frau Bandelmann mit Ihrem 
Märchenzelt, auf  Spiele mit der Ju-
gendfeuerwehr oder Kinderschmin-
ken mit der Schießbühne, freuen.
Die Küche kann auch am Sonntag 
„kalt bleiben“. Leckeres vom Grill, 
Kaffee und selbstgebackene Torten 
und Kuchen von der Jugendfeuer-

wehr sorgen für das leibliche Wohl.
Sie sehen, das Dorffest 2023 bietet 
für alle, ob Groß oder Klein, et-
was an. Die Vereine, Verbände und 
der Familien- und Kulturausschuss 
freuen sich auf  viele Besucher.

Wir sehen uns beim Dorffest 2023.

Elke Kruse (SPD)

Vorsitzende Familien- und
Kulturausschuss



15

Liebe Kölln-Reisieker 
Bürgerinnen und Bürger,
im Februar diesen Jahres haben wir 
Sie gebeten, der SPD Kölln-Reisiek 
Ihre Ideen und Anregungen für die 
Zukunft unserer Gemeinde mitzu-
teilen. An dieser Stelle möchten wir 
uns als Erstes für die rege Beteili-
gung an unserer Umfrage bedanken. 
Vielen Dank für die tollen Ideen 
und Ihr Vertrauen! 
Es handelt sich dabei natürlich nur 
um ein Zwischenergebnis.
Sie haben selbstverständlich auch in 
Zukunft die Möglichkeit, uns Ihre 
Ideen/Anregungen zukommen zu 
lassen:
Entweder per Mail an: spd_koelln_
reisiek@gmx.de, oder Sie werfen 
ihn in einen der Briefkästen unserer 
Direktkandidatinnen / Direktkandi-
daten:
•	 Uwe Sievers – Reihergrund 11, 
•	 Daniela Baschin – Stabeltwiete 28, 
•	 Peter Lindemann – Sandkamp 28, 
•	 Elke Kruse – Reisieker Weg 97, 
•	 Bernhard Taut – Bergkoppel 10, 
•	 Nadine Kurowitsch – Pferde-

koppel 13
•	 Beate Wegner – Toschlag 25,
•	 Lorenz Mohr – Lauenberg 20, 
•	 Burkhardt Seemann - Schilfweg 13. 
Dieses Formular finden Sie auch 
auf  unserer Homepage unter www.
spd-net-sh.de/pi/koellnreisiek oder 
einfach den QR-Code scannen.

Wir haben Ihre Wünsche und An-
regungen zu einigen Kernaussagen 
wie folgt zusammengefasst: 
•	 Die Gemeindeflächen sollen im 

Sinne des Umweltschutzes na-
turnah und umweltgerecht ge-
staltet werden.

•	 Kölln-Reisiekerinnen und 
Kölln-Reisieker sollen die Mög-
lichkeit erhalten, Patenschaften 
für Gemeindeflächen zu über-
nehmen.

•	 Die Bushaltestellen für den 
Nahverkehr sollen leichter er-
reichbar werden („kurze Wege 
zu den Bushaltestellen“).

•	 Die Versorgungsstruktur soll 
verbessert werden. Denkbar 
wären z.B.

•	 ein fahrender „Tante-Emma“-
Laden, 

•	 ein Automatensupermarkt für 
kleine Einkäufe oder

•	 regelmäßige Arztsprechstun-
den. 

•	 Die Nahversorgungsgebiete 
sollen besser erreichbar ge-
macht werden.

•	 Die Spielplätze sollen für Kin-
der interessanter gestaltet wer-
den (z.B. durch eine entspre-
chende Bepflanzung).

•	 Kölln-Reisiek soll einen Fitness-
Parcours bekommen.

•	 Mögliche neue Bebauungspläne 
sollen in Zukunft umweltge-
recht gestaltet werden.

•	 Die Ansprechpartner der Ge-

meinde und ihre Aufgabenge-
biete sollen transparenter ge-
macht werden.

Einige Ihrer Wünsche und Anre-
gungen stellen für uns eine erheb-
liche Herausforderung dar, da wir 
hier auf  die Zusammenarbeit und 
das Entgegenkommen Dritter an-
gewiesen sind. Wir werden uns aber 
auch in diesen Fällen bemühen, die 
Dinge voranzubringen. Wünsche 
und Anregungen, die der Gemein-
derat selbständig umsetzen kann, 
wird die SPD Kölln-Reisiek in der 
nächsten Legislaturperiode bearbei-
ten.
Andere Wünsche betreffen aktuelle 
Probleme, die sich kurzfristig behe-
ben lassen, z.B. das leidige Schlag-
loch an der Einmündung Stabelt-
wiete/Pferdekoppel. Wir werden 
diese Dinge in der nächsten Legisla-
turperiode direkt an die zuständigen 
Ausschüsse mit der Bitte um Um-
setzung weiterleiten und haben sie 
deshalb in dieser Zusammenstellung 
nicht aufgeführt.

Ihre SPD Kölln-Reisiek

Umfrage  -  ein Zwischenergebnis  -

Der Termin für den Dorfflohmarkt 
2023 muss aus organisatorischen 
Gründen verschoben werden.
Der Dorfflohmarkt 2023 findet am 
Sonntag, dem 10.09.2023 statt.
Weitere Informationen finden Sie 
ab Sommer unter 
www.koelln-reisiek.de

Achtung
Terminverlegung
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Die letzte Party
An Silvester gibt der schwerreiche 
und prominente Unternehmer Rhys 
Llloyd eine große Party, um sein neu 
errichtetes Urlaubsresort an einem 
einsam abgelegenen See in Nord-
wales gebührend zu feiern. Einhei-
mische, Mitarbeiter und Gäste aus 
dem Resort verbringen gemeinsam 
ein rauschendes Fest. Als am näch-
sten Morgen Rhys Leiche im See ge-
funden wird, gilt es für die beiden 
Polizisten Ffion Morgan und Leo 
Brady, den Mörder unter den Gä-
sten zu finden, denn wie sich schnell 
herumspricht, hätte so gut wie jeder 
ein Motiv gehabt, Rhys zu töten. 
Und auch Ffion scheint ein lang ge-
hütetes Geheimnis zu umgeben, das 
mit der Ermittlung droht, ans Licht 
zu kommen.

Der erste Teil der Krimi-Reihe um 
die beiden ungleichen Kommissa-
re Ffion Morgan und Leo Brady 
überzeugt durch eine spannende 
Handlung mit vielen überraschen-
den Wendungen, ein Setting in 
wunderschöner walisischer Winter-
landschaft und ein sympathisches 
Ermittlerteam!

Clare Mackintosh

ISBN 978-3-426-22800-5

Büchertipps April 2023
Die Rückkehr der Kraniche
Grete und Freya, zwei Frauen um 
die 50, wurden nach dem frühen Tod 
des Vaters allein von ihrer Mutter in 
der Haseldorfer Marsch großgezo-
gen. Während Freya als junge Frau 
nach Berlin gezogen ist und dort 
Karriere gemacht hat, blieb Grete, 
die früh schwanger wurde und eine 
Tochter bekam, bei ihrer Mutter. Als 
das Familienoberhaupt Wilhelmine 
schwer krank wird, kommen sowohl 
Freya als auch Enkelin Anne zurück 
in die Elbmarsch, um sich um sie 
zu kümmern. Aber jede Frau steht 
auch an einem Wendepunkt ihres 
Lebens, und alle haben Geheimnis-
se voreinander, deren Aufdeckung 
weitreichende Konsequenzen haben 
dürfte.

Romy Fölck ist nach ihrer erfolgrei-
chen Krimireihe ein toller Familien-
roman gelungen. Sehr einfühlsam 
und in einer wunderbaren Beschrei-
bung der Landschaft erzählt sie von 
den verschiedenen Lebensentwür-
fen der Frauen so authentisch, dass 
ich jede Sicht auf  die Dinge verste-
hen kann.

Romy Fölck

ISBN 978-3-8052-0102-5

Ins Netz gegangen
Das neue Abenteuer von Spinne 
Karl-Heinz und Fliege Bisy. Die zwei 
besten Freunde stechen in See um 
nach Hause zu segeln. Unterwegs fin-
den sie nicht nur in Auster Aron bzw. 
Nora einen neuen Freund, sondern 
auch eine geheimnisvolle Schatzkar-
te. Auf  ihrer abenteuerlichen Suche 
nach dem Schatz heftet sich eine un-
disziplinierte und streitlustige Piraten-
Bande an ihre Fersen, die unglaublich 
nervt. Und auch zwischen Karl-Heinz 
und Bisy kriselt es. Kann es sein, dass 
Gold und Edelsteine den Charakter 
verderben? Zum Schluss sind sie froh, 
dass sie den Schatz samt Piraten wie-
der los sind … .

“Ins Netz gegangen” von Kai Pannen 
ist eine sehr lustige Geschichte mit viel 
Wortwitz und starken Illustrationen. 
Es eignet sich prima zum Vorlesen für 
Kinder ab 4 Jahre bis Grundschulal-
ter. Die vorherigen Bände muss man 
übrigens nicht zwingend kennen, aber 
spätestens wenn das Buch zugeklappt 
wird, will man!

Kai Pannen

ISBN 978-3-86429-585-0

Elischa Naumann-
Molzen  (SPD)
Mitarbeiterin in der Bücherei Lenz 
(Barmstedt)
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Bauausschuss	 Birger Paulsen, 72859	       Bildungsausschuss	     Karen Reumann, 94606
Familien- u. Kulturausschuss	 Elke Kruse, 72313	       Sozialausschuss	     Karen Reumann, 94606 	
Umweltausschuss	 Jens Heinitz, 0151-68173220 	       Wegeausschuss	     Peter Lindemann, 74865
Jugend- u. Sportausschuss	 Daniela Baschin, 0170-4936540
Ausschuss KiTa Blühwiese	 Kerstin Frings-Kippenberg, 71664
SPD-Homepage	 Bernhard Taut, 75439 	 e-mail: bernhardtautbt@aol.com
SPD Ortsverein	 Bernhard Taut, 75439	 e-mail: bernhardtautbt@aol.com

Ihre Ansprechpartner in Kölln-Reisiek

 - Neuigkeiten -
In der Ausgabe der Dorfnotizen 
November 2022 hatte unsere Bür-
germeisterin Kerstin Frings-Kip-
penberg im Detail berichtet, was der 
Sachstand beim Thema raumluft-
technische Anlagen für die Grund-
schule war. Nun gibt es ein paar zu-
sätzliche sehr positive Neuigkeiten 
zu berichten. 
Die Montage/Aufstellung der 
Standgeräte sollte laut Projektplan 
im Zeitraum der Osterferien (06.04.-
22.04.23) begonnen worden sein. 
Die lärmintensiven Kernbohrungen 
sollten dann in der Ferienzeit statt-
gefunden haben und hoffentlich bei 
Beginn des Schulbetriebes erledigt 
sein.
Es erfolgten bzw. erfolgen dann Ge-
rätemontage, Elektroarbeiten, die 
Inbetriebnahme und Einregulierung 
der Geräte. Dies zieht sich bis Mitte 
Mai hin. Abnahmen und Einweisun-
gen, sowie eventuelle Mängelbeseiti-
gungen werden bis Ende Mai statt-
finden. Die Geräte stehen dann in 
allen Klassenräumen, im Werkraum 
und in dem Raum der Betreuung. 
Der großen Nachfrage geschuldet 
waren leider Lieferzeiten auf  die 
Geräte von nahezu 1 Jahr entstan-
den. Auch wenn es jetzt scheint, das 
Corona unter Kontrolle ist, kommt 
es nach Einbau der Geräte zu erheb-
lichen Verbesserungen beim Raum-
klima. Die Außenluft wird, bevor 
sie in die Räume gelangt, gefiltert. 
Pollen und mögliche Schadstoffe 

bleiben draußen. Dann läuft die Au-
ßenluft über Wärmetauscher. Diese 
wird durch die abzuführende warme 
Raumluft erwärmt wird und warm 
und sauber dem Raum zugeführt 
wird. Durch den ständigen Luft-
austausch sinkt der Sauerstoffgehalt 
der Raumluft in den Klassenräu-
men nicht ab. Konzentration und 
Lernfähigkeit der Kinder werden 
so auf  hohem Niveau gehalten. Wir 
sind auch sicher, dass nach Entfall 
des herkömmlichen Lüftens durch 
Fenster öffnen nicht unerhebliche 
Mengen an Energie eingespart wer-
den. Eingespart hat die Gemeinde 
auch bei den Kosten. Laut Angebot 
der ausführenden Firma wird die 
Maßnahme insgesamt 255.702,82 € 
kosten. Der Zuwendungsbescheid 
des Bundes weist demgegenüber 
eine Förderung von 203.200,- € auf. 
Die finanzielle Beteiligung der Ge-
meinde wird somit voraussichtlich 
52.502,82 € betragen.

Nadine Kurowitsch
Mitglied im Bau- und Planungsaus-
schuss

Raumlufttechnische Anlagen 
für die Grundschule

Geschwindigkeitsmessgerät
Ende Januar ist ein neues Ge-
schwindigkeitsmessgerät eingetrof-
fen, das die Gemeinde bestellt hat. 
Der Wegeausschuss hatte sich auf  
Anregung der Bürgermeisterin mit 
dem Thema beschäftigt und die 
Idee für gut befunden und umge-
setzt. Die Kosten sind mit 2.570,- € 
überschaubar.

Das Gerät wird mittels einer App 
von den Mitarbeitern des Bauhofs 
bedient und ist mobil. Es steht der-
zeit in der Stabeltwiete und misst 
auch die Anzahl der Geschwindig-
keitsüberschreitungen, so dass nach 
ein paar Wochen auch eine Auswer-
tung gefahren werden kann. 
Viele Anwohner der Stabeltwiete 
und besonders des Reisieker Wegs 
beschweren sich über zu schnell 
fahrende Autos. Vielleicht kann das 
Gerät mit seinem jeweils lächelnden 
grünen Smiley oder dem traurigen, 
roten Gesicht ein wenig dazu beitra-
gen, dass sich alle an die vorgeschrie-
bene Höchstgeschwindigkeit halten.

Neu im Dorf!
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Mai 2019

Juni 2021

Oktober 2020

Juni 2019
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Oktober 2019

August 2021

November 2021

Juli 2020

November 2020
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Schmerzhaft führt momentan der 
russische Angriff  auf  die Ukraine vor 
Augen, was an der innerdeutschen 
Grenze zur Zeit des Kalten Krieges 
hätte passieren können. Seinerzeit ist 
die Tragik und das Leid, das mit einer 
Eskalation des damaligen Blockkon-
fliktes einhergegangen wäre, Mittel-
europa erspart geblieben. Neben der 
ständigen Kriegsgefahr war für die 
Bewohner der DDR und der BRD ein 
weiterer Aspekt der mit Restriktionen 
und Kontrollen einhergehende Reise-
verkehr. Auf  dem Schienenweg hatte 
die deutsche Teilung zur Ära des soge-
nannten Interzonenverkehrs geführt. 
Sieben Eisenbahnübergänge waren 
trotz Eisernem Vorhang zwischen 
BRD und DDR offengeblieben. Und 
auf  der westlichen Seite waren es die 
Bahnhofsmissionen, welche die oft 
verunsicherten Besuchsreisenden aus 
der DDR in Empfang nahmen, seel-
sorgerlich betreuten und einen Platz 
zum Ausruhen, eine warme Mahlzeit 
oder ein Getränk anboten. 

In Schleswig-Holstein lagen diese 
Grenzbahnhofsmissionen in Lübeck 
und Büchen. Insbesondere die Bü-
chener Station hatte sich seit den 
1950er Jahren zum Dreh- und An-
gelpunkt für Interzonenreisende ent-
wickelt. Hervorzuheben ist in diesem 
Kontext das Vorgehen der SPD, die 
vom 22. Oktober 1969 mit dem Ka-

binett Brandt I bis zum 4. Oktober 
1982 und dem Ende des Kabinetts 
Schmidt III in sozialliberaler Koali-
tion Regierungsverantwortung und 
Kanzlerschaft innehatte. Insbeson-
dere der aus Schleswig stammende 
SPD-Abgeordnete Eckart Kuhlwein 
(1938-2022), 1976–98 Mitglied des 
Bundestages (1980 über ein Direkt-
mandat des Wahlkreises Herzogtum 
Lauenburg–Stormarn-Süd, sonst über 
die Schleswig-Holsteiner Landesliste), 
machte sich immer wieder für die Bü-
chener Mission stark. Sein beherztes 
Engagement veranlasste den SPD-
Bundesminister für gesamtdeutsche 
Fragen Egon Franke (1913-1995) 
zur nachhaltigen finanziellen Unter-
stützung der Hilfseinrichtung. Zu-
dem hatte Kuhlwein erwirkt, dass die 
Abfertigung der Reisenden auf  dem 
Büchener Bahnhof  durch den Bun-
desgrenzschutz nicht mehr an einem 
schlichten Holztisch und ohne Wah-
rung der Privatsphäre vonstattenging 
– zum August 1988 wurde eine blick-
dichte Kontrollbox installiert. Zwar 
war die politische Wende mit Mau-
erfall und Wiedervereinigung zu die-
sem Zeitpunkt nicht mehr fern, was 
die Kontrollen schließlich überflüssig 
machte, doch das wusste noch keiner.  

Jann-Thorge Thöming

SPD-Listenkandidat bei der 
diesjährigen Kommunalwahl 

Bahnhofsmission Büchen.
Ein Spalt im Eisernen Vorhang

Eine Helferin reicht Kaffee in einen Interzonen-
zug, die zumeist acht Minuten in Büchen hielten. 
Während ihres etwa 40-jährigen Bestehens wurde 
sie mit etwa 2 Mio. DM staatlicher Gelder geför-
dert, was einen 24/7 Betrieb und ausreichend 
Kaffee und Südfrüchte für sämtliche Reisende 
ermöglichte

Skat & Kniffeln
Die SPD Kölln-Reisiek sagt herzli-
chen Dank für den schönen Abend

Nach mehrjähriger Pause war es für 
viele Skat- und Kniffelbegeisterte ein 
willkommener Anlass, am Freitag 
dem 17. März 2023 endlich wieder 
in gemütlicher Runde zum gemeinsa-
men Spiel zusammenzukommen. 

Über 70 Teilnehmende im vollen 
Gemeindezentrum zeigten, wie die 
SPD Kölln-Reisiek für ein lebendi-
ges Dorfleben steht. 
Getränke und leckeres Essen sowie 
viele tolle Preise rundeten die Veran-
staltung ab. 

Dieser Spieleabend war ein  sehr 
schöner Rahmen, um mit den Di-
rektkandidatinnen und Direktkan-
didaten und Bürgermeisterkandidat 
Uwe Sievers ins Gespräch zu kom-
men, der es sich nicht nehmen ließ, 
auch eine Runde mit zu kniffeln. 
Wir freuen uns schon auf  das 
nächste Mal!
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Das Hilfsengagement im Rahmen des evan-
gelischen Kirchentags 1953, bei dem mehrere 
Tausend DDR-Bürger nach Hamburg einrei-
sen durften, markierte den Anfang der konfes-
sionellen Bahnhofshilfe in Büchen.

Das Buch

Eine Büchener Bahnhofsmissionarin hilft ei-
ner älteren Reisenden beim Aussteigen. Im 
Laufe ihres Bestehens wurden über 5 Mio. 
Gäste betreut, davon etwa 70 % Reisende aus 
der DDR.

„Ein Spalt im Eisernen Vorhang“ 
arbeitet die Geschichte dieser ein-
zigartigen Hilfseinrichtung syste-
matisch auf. Es gewann 2021 den 
Nachwuchspreis der Gesellschaft für 
Schleswig-Holsteinische Geschichte. 
Verfasst wurde es von Jann-Thorge 
Thöming, der auch den Dachverband 
der Bahnhofsmissionen in der Nord-
kirche leitet. Als er 2017 diese Stelle 
antrat, stand er kurz vor der Beendi-
gung seines Masterstudiums der Ge-
schichts- und Politikwissenschaften. 
Bei der Auseinandersetzung mit dem 
Arbeitsfeld wurde ihm die zeitge-
schichtliche Relevanz der Bahnhofs-
missionsarbeit zur Zeit des Kalten 
Krieges bewusst. Er widmete diesem 
Thema seine Abschlussarbeit. Für das 
2020 erschienene Werk bildete diese 
Studie die Grundlage und wurde mit 
Bildern aus dem Fundus des Dach-
verbandes ergänzt. Darauf  aufbauend 
verfasst Thöming aktuell seine Disser-
tation „Brücken in die Freiheit - Die 

Bahnhofsmission im Kalten Krieg“, 
die voraussichtlich 2024 fertig sein 
wird. Dort vergleicht Thöming den 
Werdegang aller sieben Grenzbahn-
hofsmissionen, die auch in Wolfsburg, 
Helmstedt, Bebra, Ludwigsstadt und 
Hof  lagen und ordnet die Rolle der 
Hilfsinstitutionen innerhalb der sozi-
alpolitischen Gemengelage der Bon-
ner Republik ein. 

Autor: Jann-Thorge Thöming
Erschienen 2020 im Peter Lang Verlag
ISBN 978-3-631-81892-3
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Partnerschaft mit 
Ērgļi 

In den letzten Dorfnotizen war be-
reits zu lesen, dass Karin Röder und 
ich unsere lettischen Freunde in Er-
gli besucht haben, um die Zusam-
menarbeit nach drei Jahren Zwangs-
pause und vielen Veränderungen 
auf  beiden Seiten wieder aktiver zu 
gestalten. Wir hatten zwar einige 
Ideen dabei, die jedoch von den Ge-
sprächsergebnissen weit übertroffen 
wurden. 
Agris Lungevičs, der Bürgermeister 
des Bezirks Madona, dem Ērgļi an-
gehört, unterstrich während unseres 
Treffens die Wichtigkeit von Ge-
meindepartnerschaften. Er selbst 
hatte erst kurz zuvor Madonas 
Partnerstadt Weyhe besucht. Agris 
Lungevičs sagte uns zu, dass der 
Bezirksrat und er die Verbindung 
zwischen Ērgļi und Kölln-Reisiek 
fördern und auch finanziell unter-
stützen werden.
Vor diesem Hintergrund haben wir 
uns entschieden, bereits im August 
2023 wieder eine Jugendbegegnung 
in Ērgļi mit jeweils 15 Jugendlichen 
aus beiden Gemeinden durchzu-
führen. Noch während wir vor Ort 
waren, hat sich ein hochmotiviertes 
Organisationsteam gefunden und 

mit den Planungen und ersten Vor-
bereitungen begonnen. 

Die ersten Programmentwürfe las-
sen auf  eine spannende Woche 
schließen, sind doch in Ērgļi in den 
letzten Jahren vielen neuen Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung ent-
standen.
Während unseres Besuchs hatten 
wir die Gelegenheit, an einer Schul-
vorführung teilzunehmen.

Dabei durften wir anschließend die 
diesjährigen Schülerauszeichnungen 
für soziales Engagement persönlich 
zu überreichen. 
Erstmalig hatte die gesamte Schü-
lerschaft die Preisträger selbst  be-
nannt, daher wurde die Ehrung von 
entsprechendem Applaus begleitet.
Doch nicht nur bestehende Verbin-
dungen werden wieder mit neuem 
Leben gefüllt. Es entstehen auch 
neue Verbindungen, so beispiels-
weise zwischen der Freiwillige Feu-
erwehr Kölln-Reisiek und den Be-
rufsfeuerwehrleuten in Ērgļi.
Es waren ausgefüllte und spannen-
de Tage in Lettland, und es ist und 
bleibt spannend, Menschen ver-
schiedener Nationen zusammenzu-
bringen.

Harm Münster
Vorsitzender des Freundes-
kreises Ergli

Familie Reumann • Waldweg 52 • 25337 Kölln-Reisiek
Tel. (04121) 716 13 • Mobil (0173) 2357010 • info@uhlenhoff-reumann.de

Maislabyrinth ab Mitte Juli
Maislabyrinth ab Mitte Juli

Landfrühstück:
Landfrühstück:

Sonntag Sonntag 9.30 bis 12.30 Uhr
9.30 bis 12.30 Uhr

auf  Voranmeldung
auf  Voranmeldung

Café:Café:

Donnerstag bis Sonntag 

Donnerstag bis Sonntag 

von 14.00 bis 18.00 Uhr

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Sommer auf dem Sommer auf dem UhlenhoffUhlenhoff
Das AusflugszielDas Ausflugsziel
für Groß und Klein!für Groß und Klein!

ANZ_UHLENHOFF_SOMMER_90x45.indd   1ANZ_UHLENHOFF_SOMMER_90x45.indd   1 29.05.22   20:5129.05.22   20:51
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Was hat die Gemeinde be-
wegt, eine weitere Photo-
voltaikanlage zu planen?
•	 Die Notwendigkeit, selber sau-

beren Strom herzustellen, um 
einen weiteren Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten sowie der 
Verringerung von preislichen 
Abhängigkeiten beim Stromein-
kauf.

•	 Die guten Erfahrungen bei zwei 
schon bestehenden Anlagen.

•	 Das Nutzen von Förderpro-
grammen, um möglichst viel im 
Bereich Klimaschutz zu errei-
chen, ohne die eigene Kasse zu 
überfordern.

Die Gemeindevertretung hat in 
ihrer Februarsitzung deshalb ein-
stimmig beschlossen, die  Planungs-
leistungen, die für eine finale An-
tragstellung notwendig sind, auszu-
schreiben und darüber hinaus, nach 
Eingang des endgültigen Förderbe-
scheids, die Maßnahme auch umzu-
setzen!
Die Anmeldung einer Förderung 
(aktuell das Landesprogramm För-
derung von erneuerbaren Energi-
en im Zusammenhang mit Schul-
baumaßnahmen) ist über das Amt 
Elmshorn-Land erfolgt und eine 
Förderung von bis zu 70%  für diese 
Maßnahme wurde in Aussicht ge-
stellt.
Vorbereitende Arbeiten, wie tech-
nische Klärungen der Tragfähigkeit 
der Dachkonstruktion durch einen 
Statiker und die daraus abgeleitete 
Dimensionierung der Anlage durch 
einen Haustechniker, sind erfolgt. 
Nach Prüfung der Statik hat sich 
ergeben dass ein Dachabschnitt mit 
Westausrichtung von circa 200 qm 
statisch geeignet ist, zusätzliche La-
sten aufzunehmen.
Auf  dieser Fläche können circa 130 
m2 PV- Module untergebracht wer-
den mit einer Leistung von 26 kWp 
und einem Jahresertrag von circa 

23.000 kWh/Jahr. Vorgesehen ist 
ebenfalls ein Batteriespeicher von 
10,2 kWh, der überschüssig erzeug-
ten Strom aufnehmen kann und bei 
Bedarf  an das hauseigene Netz wie-
der abgibt.
Zusammen mit den bereits vor-
handenen Photovoltaikanlagen auf  
dem Schulgebäude (mit einer Lei-
stung von 20 kWp und einem Bat-
teriespeicher von 12,0 kWh) sowie 
der Photovoltaikanlage auf  dem 
Zukunftskindergarten (mit einer 
Leistung von 53 kWp) stehen in Zu-
kunft 99 kWp zur Verfügung. 
Wir erwarten daraus jährlich circa 
85.000 kWh selbst erzeugten Strom, 
was dann in etwa dem Jahresver-
brauch von 25 Einfamilienhäusern 
oder auch dem gesamten Jahresver-
brauch vom Zukunftskindergarten, 
der Grundschule und vom Bauhof  
mit Tennisclubheim entspricht.
Bei grob geschätzten Gesamtkosten 
von 80.000,- € netto und einer mög-
lichen Förderung von 70% verblei-
ben bei der Gemeinde 24.000,- € als 
Eigenanteil.
Für das Jahr 2024 ist die Mehr-
wertsteuer in voller Höhe (19%) als 
steuerliche Maßnahme zur Förde-
rung des Ausbaus von Photovolta-
ikanlagen von der Bundesregierung 
ausgesetzt worden. In unserem Fall 

Photovoltaik auf dem Dach der Schulsporthalle
schlägt es besonders durch, da die 
gesamte Mehrwertsteuer in Höhe 
von 15.200,- € außerhalb der För-
derung, von der Gemeinde getragen 
werden müsste.
Zusammengefasst heißt das, ohne 
Förderungen müsste die Gemeinde 
95.200,- € (80.000,- € + 19% MwSt. 
= 15.200,- €) aufbringen, mit Förde-
rungen von 70% und dem Entfall 
der MwSt. sind es 24.000,- €!
Die SPD Fraktion ist erneut der 
Meinung, wie schon in den Jahren 
zuvor, dass man mit geringem Ein-
satz einen großen Erfolg zum Kli-
maschutz beitragen kann!

Nadine Kurowitsch , 
Birger Paulsen (SPD)

Bardtke-Gebäude-Service
Service rund ums Haus:
•   Unterhaltsreinigung
•   Glasreinigung
•   Treppenhausreinigung
•   Hausmeisterservice
•   Schmutzfangmattenservice
•   Hygiene/Sanitärartikel
•   Schnee- und Eisbeseitigung

 Toschlag 33 A – 25337 Kölln-Reisiek
  Fax (04121) 470084 – E-Mail: frank-bardtke@t-online.de

Telefon (04121) 470083
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Inzwischen ist es für mich eine 
gute Gewohnheit geworden, an die 
Kanzlerschaft von Willy Brandt und 
an die wichtigste Schaffensperiode 
des politischen Lebens dieser Ikone 
deutscher Sozialdemokratie zu erin-
nern.
Nach dem triumphalen Wahlsieg 
der von Willy Brandt geführten So-
zialliberalen Koalition im Novem-
ber 1972 war die Existenznot der 
Bundesregierung beendet. In der 
neu gebildeten Bundesregierung 
bekam die vom Wahlergebnis eben-
falls gestärkte FDP nun 5 statt bis-
her 3 Ministerien, u.a. das wichtige 
Wirtschaftsministerium.
Erstmals in der deutschen Geschich-
te konnte in Person von Annemarie 
Renger eine Frau Parlamentspräsi-
dentin werden, und erstmals in der 
bundesdeutschen Geschichte konn-
te die SPD als größte Bundestags-
fraktion dieses Amt für sich bean-
spruchen. 
In der Regierungsarbeit gab es mehr 
Alltag, weniger Spektakuläres als in 
der vorhergehenden Legislaturperi-
ode. Viele wichtige Reformvorha-
ben der Brandt-Scheel-Regierung, 
wie sie auch heute noch genannt 
wird, waren auf  den Weg gebracht 
worden und mussten nun umgesetzt 
werden.
Einige Highlights sind dennoch er-
wähnenswert.
•	 Noch 1972, kurz vor Jahresen-

de, wurde der Grundlagenver-
trag zwischen der BRD und 
der DDR unterzeichnet, dieser 
wiederum im Mai 1973 von den 
Parlamenten der beiden damali-
gen deutschen Staaten ratifiziert 
und in Kraft gesetzt. 

•	 Basierend auf  dem Grundla-
genvertrag traten beide deut-
sche Staaten im September 
1973 den Vereinten Nationen 
(UN) bei. 

•	 Ebenfalls basierend auf  dem 

Grundlagenvertrag wurden 
1974 in Bonn und Ost-Berlin 
sogenannte Ständige Vertretun-
gen des jeweils anderen Staates 
eingerichtet. 

•	 Im Mai 1973 kam mit Leonid 
Breschnew erstmals ein Staats-
oberhaupt der damaligen So-
wjetunion zum mehrtägigen 
Staatsbesuch in die Bundesre-
publik. 

•	 Nach der Herabsetzung des 
Wahlalters (1970) wurde im 
März 1973 auch die Herabset-
zung der Volljährigkeit von 21 
auf  18 Jahre vom Bundestag 
beschlossen (Gültigkeit ab 1.Ja-
nuar 1975). 

•	 Mitte 1973 brachte die Regie-
rung mehrere Gesetzesvorhaben 
zur Reform des Eherechts, des 
Familienrechts und des Schei-
dungsrechts auf  den Weg. Dazu 
gehören u.a. die Abschaffung 
der Zustimmungspflicht des 
Ehemanns für eine Berufstätig-
keit der Frau, die Abschaffung 
des Schuldprinzips bei Eheschei-
dungen, die Änderung des Na-
mensrechtes. Die meisten dieser 
Gesetzesvorhaben erlangten erst 
Jahre später Gesetzeskraft.

- Willy Brandt - 
Kanzler der Sozialliberalen Koalition, 1973

•	 Im Juni 1973 absolvierte Willy 
Brandt als erster Bundeskanzler 
in der bundesdeutschen Ge-
schichte einen vielbeachteten 
Staatsbesuch in Israel. Sein Auf-
treten in Yad Vashem, der Ge-
denkstätte für den Holocaust, 
wurde vor allem international 
ähnlich vertrauensbildend auf-
gefasst wie sein Kniefall von 
Warschau.

Weit bedeutendere Krisen, begin-
nend mit dem Jom Kippur-Krieg im 
Oktober 1973, bis hin zur Ölkrise 
und den Autofreien Wochenenden, 
standen der Regierung vor 50 Jahre 
noch bevor!

Kurt-Georg Wegner
SPD-Listenkandidat
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Das Vorhaben Kölln-Reisiek – Ge-
schichte und Geschichten wurde be-
reits vor einigen Jahren gestartet. Es 
ist viel Material zusammengetragen 
und gesichtet worden, viele Gesprä-
che wurden geführt. Bedingt durch 
die Corona Pandemie und die damit 
verbundenen Einschränkungen ver-
zögerte sich das Projekt, es konnte 
aber in 2022 wieder aufgenommen 
werden. Die Arbeitsgruppe fand 
sich wieder zusammen und führt die 
begonnene Arbeit weiter fort.
Schon 2019 und 2020 wurden In-
terviews mit zahlreichen Kölln-
Reisiekerinnen und -Reisiekern sehr 
unterschiedlicher Altersgruppen 
zu deren Kindheit und Jugend in 
Kölln-Reisiek geführt, aus denen 
eine spannende Übersicht entstand. 
Auch wurden von den im Ort ansäs-
sigen und aktiven Vereinen und Ver-
bänden Beiträge zu ihrer Geschich-
te und aktuellen Situation erbeten. 
Die meisten Organisationen haben 
schon sehr aussagekräftige Texte 
abgegeben, nur wenige stehen noch 
aus. Die Interviewauswertung und 
die Präsentation der Vereine und 
Verbände werden dann, so ist der 
Plan, in einer Broschüre bzw. Datei 
noch in 2023 der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Es ist an eine Vorstellung 
als Druckfassung und digital im 
Netz gedacht, die auf  einer Veran-
staltung im Gemeindezentrum prä-
sentiert werden.

Im nächsten Schritt könnte dann 
eine weitere Broschüre erstellt wer-
den, die die bauliche Entwicklung 
des Ortes und die damit verbundene 
wirtschaftliche und soziale Struktur-
veränderung darstellt. Auch könnten 
einige bunte Themen, z.B. zu archäo-
logischen Forschungen berücksich-
tigt werden. Vorarbeiten hierzu sind 
schon geleistet worden.
Die Mitglieder der Gruppe sind alle 
ehrenamtlich tätig, auch die grafi-
sche Gestaltung und der Satz der 
Broschüre erfolgen ehrenamtlich. 
Die Gemeinde hat aber für die Ver-
öffentlichung der Ergebnisse einen 
Haushaltstitel eingestellt, sodass das 
Erscheinen gesichert ist. Die Kölln-
Reisiekerinnen und -Reisieker dürfen 
auf  die Ergebnisse gespannt sein!

Rainer Adomat
Leiter der Gruppe

Kölln-Reisiek
Geschichte und Geschichten
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Mitgliederversammlung am 
16.11.2022 – Ehrungen und 
Wahlen zur Kommunalwahl
Die Themen, die im Vordergrund 
der Mitgliederversammlung stan-
den, waren Ehrungen und die be-
vorstehende Kommunalwahl im 
Mai 2023. Alle Jubilare wurden vom 
Ortsvereinsvorsitzenden Bernhard 
Taut geehrt. Es wurden nach kurzen 
Ansprachen Ehren-Urkunden, Blu-
men oder Wein überreicht, sowie 
Ehrennadeln bei 25-jähriger, 40-jäh-
riger und 50-jähriger SPD-Mitglied-
schaft. Geehrt wurden: Sergio dos 
Santos Oliveira (10 Jahre), Volker 
Timm (25 Jahre), Gudrun Jenß 
(40 Jahre), Burkhardt Seemann 
(40 Jahre) und Karin Röder (50 
Jahre). 
Im Anschluss nahmen Beate Weg-
ner (Mitgliederbeauftragte des Orts-
vereins) und Daniela Baschin (2. 
Vorsitzende) die Ehrung von Bern-
hard Taut für 20 Jahre Mitglied-
schaft in der SPD vor. 

Leider nicht anwesend waren Ka-
ren Reumann (10 Jahre) und Sven 
Rohr (40 Jahre). Die Ehrung von 
Karen Reumann wurde in einer 
Fraktionssitzung nachgeholt. Sven 
Rohr wurde zu Hause besucht.
Anschließend wurde die Kommu-

Aktuelles aus dem SPD-Ortsverein
Kölln-Reisiek

Bilder in der Reihefolge 
der Ehrungen

nalwahl, die am 14. Mai 2023 statt-
findet, vorbereitet. 
Die Wahl der Kandidatinnen und 
Kandidaten stand auf  der Tagesord-
nung. In zwei Treffen wurde bereits 
Anfang Oktober und dann nochmal 
Anfang November 2022 eine Vor-
schlagsliste ausgearbeitet. In gehei-
mer Wahl wurde jede einzelne Kan-
didatin bzw. jeder einzelne Kandidat 
von den anwesenden Mitgliedern ge-
wählt. Die Plätze 1 bis 24 des Wahl-
listenvorschlags waren nicht umstrit-
ten. Alle Kandidatinnen und Kandi-
daten wurden mehrheitlich gewählt. 
Dies zeugt von einem hohen Maß 
an Einigkeit im Ortsverein. Hier 
ist ein engagiertes Team zusammen 
gekommen, das gut funktionieren 
und die großen Herausforderungen, 
die in den nächsten Jahren auf  den 
Gemeinderat zukommen werden, 
bewältigen wird. Bei den vom SPD-
Ortsverein Kölln-Reisiek aufgestell-
ten Kandidatinnen und Kandidaten 
habe ich keine Zweifel, dass dies ge-
lingen wird.
Deshalb geben Sie bitte am 
14.05.2023 Ihre 3 Stimmen der 
SPD, damit Uwe Sievers Bürger-
meister werden kann und wir unsere 
begonnenen und künftigen Projekte 
und Ziele erfolgreich umsetzen kön-
nen. 

Bernhard Taut
Vorsitzender SPD-Ortsverein 
Kölln-Reisiek.
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Bekanntmachungskästen - Änderung -

Kölln-Reisiek hat vier sogenannte 
Bekanntmachungskästen, in denen 
die Sitzungen der Ausschüsse und 
der Gemeindevertretung und son-
stiges ausgehängt und bekannt ge-
macht werden muss. Haben Sie die-
se schon einmal bemerkt?
Standorte: direkt neben 
dem Eingang des Ge-
meindezentrums, Köll-
ner Feld, Waldesruh 
Köllner Chaussee kurz 
vor Ortsende und Gla-
senberg.
Bisher wurde zu jeder 
Sitzung mindestens 10 
Tage vorher dort ein 
Zettel mit der Einla-
dung hingebracht. Das 
war so vorgeschrieben. 
Nun hat die Gemein-
de im Dezember 2022 ihre Satzung 

geändert: in Zukunft werden Sit-
zungstermine der Ausschüsse und 
der Gemeindevertretung nur noch 
im Internet auf  der Seite des Amt 
Elmshorn Land bekannt gegeben 
http://www.sitzungsdienst-elmshorn-
land.de/bi/si010_e.asp

Das Aushängen der 
Zettel entfällt damit. 
Nur noch Bekannt-
machungen, die z.B. 
B e b a u u n g s p l ä n e 
betreffen, müssen 
nach wie vor zusätz-
lich per Aushang im 
Kasten veröffent-
licht werden. Zum 
Beispiel Änderung 
eines bestehenden 
Bebauungsp lanes 
oder die Ausweisung 

eines neuen B-Plans. Insofern muss 

die Gemeinde die Kästen weiterhin 
vorhalten. Es ist aber eine Ände-
rung des Baugesetzbuchs zu erwar-
ten, so dass dies in einigen Jahren 
ganz wegfallen könnte.

Kerstin Frings-
Kippenberg
Bürgermeisterin

Bereits im Jahr 1996 hat die Stadt 
Elmshorn den Klimaschutzfond 
Elmshorn beschlossen. Ziel des 
Fonds war und ist die Unterstützung 
von Privatpersonen, Unternehmen, 
öffentlichen und gemeinnützigen 
Einrichtungen bei der Umsetzung 
innovativer Ideen im Klimaschutz. 
Insbesondere soll durch dieses För-
derinstrument und die umgesetzten 
Maßnahmen die Emission von Koh-
lendioxid vermieden werden.
Bereits im Jahr 2000 hat sich die erste 
Umlandgemeinde dem Klimaschutz-
fonds Elmshorn angeschlossen.
Diese erste Umlandgemeinde war 
Kölln-Reisiek. Seit dem Jahr 2000 
wurden (und werden auch in Zu-
kunft) Maßnahmen zum Klima-
schutz in Kölln-Reisiek durch die-
sen Fond finanziell unterstützt. 
Klimaschutz ist somit bereits seit 
über 22 Jahren ein Thema in der 

Gemeindevertretung Kölln-Reisiek. 
Bis Ende des Jahres 2022 wurden 
in Kölln-Reisiek 39 Photovoltaikan-
lagen, 22 Solarthermieanlagen und 
18 sonstige Maßnahmen (z.B. Wall-
boxen für E-Auto) gefördert. Mitt-
lerweile haben sich nach und nach 
10 weitere Umlandgemeinden dem 
Klimaschutzfonds Elmshorn ange-
schlossen. 
Nun gehören neben Kölln-Reisiek 
auch die Gemeinden Altenmoor, 
Bokholt-Hanredder, Horst, Kiebitz-
reihe, Klein Nordende, Klein Offen-
seth-Sparrieshoop, Raa-Besenbek, 
Seester, Seestemühe und Seeth-Ek-
holt dazu. 
Der Klimaschutzfonds speist sich aus 
der jährlichen Einzahlung der Mit-
gliedsgemeinden, die jeweils 1 Euro 
pro Einwohner ausmacht Über den 
Förderantrag entscheidet der Beirat 
für den Klimaschutzfonds. Er tagt in 

der Regel zweimal im Jahr (Mai und 
November).
Sehr wichtig ist der folgende Hin-
weis: 
Die Maßnahmen dürfen grund-
sätzlich erst nach Erteilung eines 
Bewilligungsbescheides begonnen 
werden. Deshalb macht es Sinn, die 
Antragstellung frühzeitig vorzuneh-
men. Welche Maßnahmen gefördert 
werden, sowie die Förderrichtlinien, 
in denen die Höhe der Förderung 
stehen, können Sie im Detail auf  der 
folgenden Internet Seite einsehen: 
www.elmshorn.de/INTERNET/
Umwelt-Bau/Klimaschutz/Förder-
programme-und-Service/Klima-
schutzfonds-Elmshorn

Bernhard Taut (SPD)
Mitglied im Umweltausschuss

Klimaschutzfond 
Ein erfolgreiches Förderinstrument
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Am Freitag, dem 10.03.2023 hat der 
SPD Ortsverein Kölln-Reisiek sein 
erstes Darts Turnier im Gemeinde-
zentrum veranstaltet. 21 motivierte 
Spielerinnen und Spieler meldeten 
sich um 19:00 Uhr an. Erfreulich 
war, dass auch einige Jugendli-
che kamen, um ihr Können an der 
Darts-Scheibe zu zeigen.

Gespielt wurde nach dem Schweizer 
System, bei dem jeweils 3 Spieler 
eine Gruppe bildeten und von 301 
Punkten auf  0 runtergezählt wurde.
Jede Gruppe hatte 3 Durchgänge. 
So hatten die Gruppen, die gerade 
nicht an der Reihe war, genügend 
Zeit, sich mit Hot Dogs und kühlen 
Getränken zu stärken oder um mit 
unserem Bürgermeisterkandidaten 
Uwe Sievers oder den anderen Di-
rektkandidatinnen und Direktkandi-
daten ins Gespräch zu kommen. 
An dieser Stelle auch noch einmal vie-
len Dank an Tanja Baschin, die sich 
mit ihrer Erfahrung im Darts-Sport als 
Turnierleitung zur Verfügung stellte!

Nach 2,5 Stunden standen die Sieger 
fest: Nicole gewann alle 3 Durch-
gänge und belegte mit 15 Punkten 
den 1. Platz! 3 Spieler hatten 13 
Punkte und mussten ins Stechen. 
Den 2. Platz erreichte Linus und 
Lars konnte den 3. Platz für sich 
verbuchen. Der Gewinn für die er-

1. Darts Turnier
Wie im letzten Heft der Dorfno-
tizen versprochen, habe ich jetzt 
den DRK-Zukunftskindergarten in 
Kölln-Reisiek besucht, mich umge-
schaut, und ich erhielt Antworten 
auf  alle meine Fragen.
Tamina, eine Erzieherin und gleich-
zeitig eine der Vertreterinnen der 
Kindergartenleitung, informierte 
mich.
Ich freute mich, wie sie ihren Ar-
beitsplatz sehr positiv beschrieb, das 
helle, großzügige und offene Gebäu-
de. Sicher haben die meisten Kölln-
Reisiekerinnen und Kölln-Reisieker 
sich über die Jahre 
auch schon einen 
Eindruck ver-
schaffen können 
und wissen, dass 
es auch eine Kü-
che gibt, in der das 
Essen frisch zube-
reitet wird. Und es 
schmeckt den Kin-
dern so gut, dass 
sehr viel gekocht 
werden muss!
Zur Zeit werden 
die ca. 70 Kinder, 
15 in der Krippe 
und 55 im Elementarbereich von 
insgesamt 13 Fachkräften betreut. 
Auf  die Frage nach dem ‚Offenen 
Konzept‘ erklärte mir Tamina, dass 
es sich zurzeit wieder im Aufbau 
befindet. Corona hat natürlich auch 
hier viel durcheinandergebracht. 
Alles, was 2019 ‚normal‘ für die 
Kinder im Ablauf  war, löste sich 
auf. Teilweise war der Kindergarten 
geschlossen, man musste Abstand 
halten, Gruppen durften sich nicht 
mischen und der Mundschutz war 
verwirrend! Jetzt wird alles langsam 
wieder aufgebaut.
Da ich am 28.Januar auch zum Win-
terbazar gegangen war, um mir ei-
nen Eindruck zu verschaffen, und 
höchst erstaunt war, wie viele Besu-
cher schon morgens um kurz nach 

11:00 Uhr im Gebäude waren, fragte 
ich Tamina, wie zufrieden sie denn 
mit dem Ablauf  des Winterbazars 
war. Sie war sehr zufrieden, zuerst 
als die Vorbereitungen liefen und 
dann, als die Eltern sich sehr aktiv 
beteiligten. Sie übernahmen die Ku-
chenbäckerei, sammelten Spenden 
für die Tombola und wurden reich-
lich belohnt von Firmen aus Kölln-
Reisiek und Umgebung. An 3 Ti-
schen im Eingangsbereich wurden 
von Eltern oder ehemaligen Eltern 
selbst hergestellte kleine Kunstwer-
ke ausgestellt und auch verkauft.

Die Kinder selbst rückten durch ihr 
Kunstprojekt in den Mittelpunkt. In 
der Vorbereitungszeit wurden Ge-
spräche über ‚Kunst’, ‚Kunstprojek-
te’ und ‚Kunstversteigerungen’ ge-
führt, dann praktisch umgesetzt, so 
dass eine riesige Wand mit Gemäl-
den, die mit unterschiedlichen Tech-
niken hergestellt waren, geschmückt 
wurde. Das sah richtig toll aus! 
Ganz zum Schluss kam es zur Ver-
steigerung einiger Bilder. Oh, wie 
stolz konnten viele Kinder da nach 
Hause gehen. Und genauso strahlte 
Tamina als sie mir davon berichtete!
Danke für die super Arbeit und das 
interessante Informationsgespräch.

Karin Röder  (SPD)

Zukunftskindergarten
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sten 3 Plätze waren Kinogutscheine.
Den über 30 Beteiligten an dem 
Abend war schnell klar, dass diese 
fröhliche Veranstaltung nach einer 
Wiederholung ruft. Und so steht 
jetzt schon fest, dass es spätestens 
im nächsten Jahr ein weiteres Darts 
Turnier geben wird! 

Elischa Nauman-
Molzen (SPD)
Mitglied im

Weihnachtsfeier der Kölln-Reisie-
ker Seniorinnen und Senioren

Nachdem in den Jahren 2020 und 
2021 keine Weihnachtsfeiern statt-
finden konnten, richtete der Sozial-
ausschuss der Gemeinde im Dezem-
ber 2022 wieder eine Weihnachtsfei-
er in der Mehrzweckhalle aus.
Die Mitglieder des Ausschus-
ses und weitere Helfer hatten 
die Halle geschmückt. Bei 
Kaffee und Kuchen war Zeit 
zum Klönen. Es gab viel zu 
reden, denn teilweise hatte 
man sich lange Zeit nicht ge-
sehen. 
Die Begrüßung aller Gäste 
durch Bürgermeisterin Ker-
stin Frings-Kippenberg und der 
Vorsitzenden des Sozialausschusses, 
Margrit Petzold, stand natürlich als 
erster Programmpunkt an. Kurz 
darauf  stellten sich die Pastoren vor. 
Pastor Ferdinand Moskopf  von der 

katholischen Pfarrei Heiliger Martin 
sprach ein paar Worte. Das Mikro-
phon wurde dann an Vikar Malte 
Thiel von der evangelischen Kirche 
weiter gereicht. 

Im Anschluss bedankte sich unsere 
Bürgermeisterin bei zwei Damen, 
die stellvertretend  für vier Frauen 
des Teams „Deutsch für Geflüch-
tete“ anwesend waren. Frau Karin 
Simmank und Frau Elke Westphal 
wurden für ihr ehrenamtliches En-
gagement und ihren Einsatz für 
geflüchtete Menschen – zur Zeit 
hauptsächlich aus der Ukraine  ge-
ehrt. Frau Simmank berichtete von 
den Erlebnissen, die größtenteils 
Freude bereiten. Die Bürgermei-
sterin warb eindringlich um weitere 
Helferinnen und Helfer. Die vier 
Damen bieten zweimal pro Woche 
jeweils Dienstag und Donnerstag ih-
ren Kurs an und können Unterstüt-
zung gebrauchen.
Im weiteren Programm las Frau 
Marlies Höler eine plattdeutsche 
Geschichte vor. Ab 16:30 Uhr gab 
es musikalische Darbietungen vom 
Chor ‚Elveshörn maritim‘. In der 
Pause wurde von Herrn Hans Man-
they eine nette weihnachtliche Ge-
schichte vorgetragen. Bei den letzten 
Liedern konnte mitgesungen werden. 
Mit „Stille Nacht - Heilige Nacht“ 
wurde das sehr schöne Konzert und 
die Feier stimmungsvoll beendet.

Kerstin Frings-
Kippenberg

Auf  der Gemeinderatssitzung im 
November 2022 beschloss der Ge-
meinderat ein neues Löschfahrzeug 
für die Freiwillige Feuerwehr Kölln-
Reisiek im Jahr 2024 zu beschaffen.
Der ehemalige Wehrführer Michael 
Bunk hatte bereits im Jahr 2021 ei-
nen Feuerwehrbedarfsplan auf  den 
Weg gebracht, der in den Fraktionen 
und im Finanzausschuss vorgestellt 
wurde. Ziel dieses Bedarfsplans ist 
es längerfristig den erforderlichen 
Bedarf  festzustellen, um die Feu-
erwehr zukünftig leistungsfähig 
zu halten. Die neue Wehrführung, 
Dennis Schmidt und Oliver Baum-
garten, hat ab März 22 den Plan 
vervollständigt und aktualisiert und 
zusammen mit Bürgermeisterin und 
Gemeinderat auf  den Weg gebracht. 
Der Bedarfsplan wurde durch den 
Beschluss der Gemeindevertretung 

Beschaffung eines neuen
Löschfahrzeugs für die Feuerwehr

anerkannt. Es wird beabsichtigt, 
im Jahr 2024 ein Löschfahrzeug 10 
KatS zu beschaffen. Die vorhande-
nen Fahrzeuge sind teilweise bereits 
abgängig bzw. mehr als 20 Jahre alt 
und hatten bereits etliche Reparatu-
ren.
Für die Anschaffung sind Zuschüsse 
eingeworben worden, die Höhe steht 
noch nicht fest. Für 2023 werden Ko-
sten für Planung und Ausschreibung 
in Höhe von ca. 20.000,- € erwartet. 
Vorsorglich wurde im Haushalt 2024 
ein Betrag von 400.000,- € eingestellt. 
Was das Fahrzeug im Endeffekt 
wirklich kostet, kann schwer voraus-
gesagt werden.

Kerstin Frings-
Kippenberg 
Bürgermeisterin

in Kölln-Reisiek
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Mein Name ist Birgit Rogkensack.
Ich bin Mutter eines Sohnes und 
Tochter einer knapp 80-jährigen 
Mutter.
Eine sinnvolle Tätigkeit finden und 
tun, dies ist mein Bestreben nach 
33 Jahren im Angestelltenverhältnis 
im Gesundheitswesen. Ich fand sie 
in der Betreuung älterer Menschen. 
Ein Helfen, Unterstützen und Bera-
ten, das mit Freude und Empathie 
begleitet wird, füllt mich aus und 
bestärkt mich in der Seniorenbe-
treuung tätig zu sein.
Ich berate:
•	 Klarheit bringen im Pflege-

dschungel.
Ich begleite:
•	 Beim Arztbesuch, zu Therapien 

oder ins Krankenhaus, bei Be-
hördengängen und beim Ein-
kaufsbummel, zum Friseur und 
zur Kosmetik und Fußpflege, 
zum Seniorensport oder zum 
gemeinsamen Walken im Wald.

Ich unterstütze:
•	 Bei Fitness für Kopf  und Körper 

und berate rund um das Thema 
Gesundheit und Ernährung – ein 
bisschen Spaß muss sein.

Ich helfe im Alltag:
•	 Beim Einkauf  und Behörden-

angelegenheiten, Korrespondenz 
und Telefonaten, Suche nach 
Haushaltshilfen und Handwerkern, 
beim Umgang mit modernen Me-
dien (Handy, Smart-TV etc.).

Ich entlaste:
•	 Die Angehörigen – um mal 

richtig durchzupusten.
Mit meinem fröhlichen und um-
gänglichen Wesen möchte ich Ihnen 
jegliche Berührungsängste nehmen. 
Ich bin loyal und vertrauensvoll und 
möchte Ihnen Sicherheit vermitteln 
und großen Respekt erweisen.
Ich freue mich auf  Sie.

Herzlichst,

Birgit Rogkensack
Mail: seniorenassistenz-rogken-
sack@outlook.de
Profil: www.die-senioren-assisten-
ten.de/birgit-rogkensack

Wir stellen vor:
Senioren Assistenz

... der Frauenorganisation 
Lajna Imaillah
Am Samstag, dem 04.02.2023, lud 
die Frauenorganisation Lajna Imail-
lah (übersetzt: Vereinigung der Die-
nerinnen Allahs) zum Ortstermin 
im Bürgerwald Kölln-Reisiek ein. 
Die Lajna Imaillah ist mit ca. 20.000 
Mitgliedern, 275 Lokalgruppen und 
ca. 5.000 Ehrenamtlichen die größte 
muslimische Frauenorganisation in 
Deutschland. 
Ihr Motto ist: Keine Nation kann 
Fortschritte machen, wenn sie ihre 
Frauen nicht bildet. 
In diesem Sinne bekommen die 
Frauen alle erdenklichen Hilfestel-
lungen, von Weiterbildungen bis hin 
zu Sportevents, um sich weiter zu 
entwickeln. Anlässlich ihres 100-jäh-
rigen Bestehens werden 100 Bäume 
im Kreis Pinneberg gepflanzt, 7 da-
von in Kölln-Reisiek. Diese Bäume 
sollen einerseits für die Wurzeln 
stehen, die die Frauen im Kreis 
Pinneberg geschlagen haben. Aber 
auch symbolisch für ein friedvolles 
und tolerantes Miteinander. Nach 
der Pflanzaktion, dem Kennzeich-
nen der Bäume mit einer Tafel und 
dem Überreichen einer Tafel für die 
Bürgermeisterin, gab es noch ein 
stilles Gebet (jede betet so, wie sie 
es möchte). Es folgte ein lockeres 
Miteinander bei Kaffee, Tee, Teigta-
schen und Kuchen. Es entwickelten 
sich einige sehr interessante Gesprä-
che mit den muslimischen Frauen, 
die alle sehr gut deutsch sprachen.

Susanne Taut  (SPD)

Baumpflanzaktion
 am 04.02.2023

Wählen
gehen!
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Am 20. Januar fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung statt.
Nach einem reichhaltigen Essen 
sprach der Wehrführer, Dennis 
Schmidt, begrüßende Worte.
„Im Jahr 2022 musste unsere Wehr 
22 x ausrücken. Alle sind froh, dass 
die Zeit der Beschränkung durch 
Corona vorbei ist und wieder wie 
gewohnt geübt und sich getroffen 
werden kann. Die Gemeindever-
tretung hatte im Dezember 22 den 
Feuerwehrbedarfsplan anerkannt 
und die Beschaffung eines neu-
en Löschfahrzeugs genehmigt. In 
diesem Jahr wird die Planung und 
Ausschreibung vorbereitet. Die Be-
schaffung kann bis zu 2 Jahre dau-
ern wegen langer Lieferzeiten. Das 
alte Fahrzeug ist mittlerweile 21 
Jahre alt und die ersten Reparaturen 
standen bereits an.
Die Feuerwehr hat 56 Mitglieder, 
die Jugendfeuerwehr besteht aus 22 
Jugendlichen.
Es wurden einige Kameraden für 
langjährige Mitgliedschaften geehrt 
und befördert. Carsten Sommer und 
Günter Schmidt sind seit 40 Jahren, 
Thieß Kröger, Frank Grothkass und 
Werner Franke seit 30 Jahren, Stefan 
Lindemann seit 25 Jahren dabei.“
Nach Kassenbericht, Neuaufnah-
men, Verabschiedungen, Beförde-

rung und Wah-
len hatten Gäste 
das Wort.
Da ich nach der 
Kommunalwahl 
nicht mehr an-
treten werde, be-
kam ich zu die-
sem Anlass sehr 
liebe Worte des 
Dankes, einen 
wunderschönen 
Blumenstrauß 
und standing 
ovation. Damit 
hatte ich nicht gerechnet und war 
sehr gerührt.
Es war mir eine Ehre, Chefin der 
Freiwilligen Feuerwehr zu sein und 
ich habe mich stets sehr gut aufge-
nommen gefühlt. Mit dem ehemali-
gen Wehrführer, Michael Bunk, und 
mit den jetzigen, Dennis Schmidt 
und Stellvertreter Oliver Baumgar-
ten, habe ich wunderbar kooperiert.
Ich möchte an dieser Stelle noch 
einmal meinen Dank für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit beto-
nen. Ihr seid eine tolle Truppe!

Kerstin Frings-
Kippenberg

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Kölln-Reisiek

Dennis Schmidt                            Oliver Baumgarten
Kerstin Frings-Kippenberg

Dennis Schmidt        Frank Grothkars          Oliver Baumgarten
Werner Franke         Thies Kröger

Dennis Schmidt         Oliver Baumgarten
Stefan Lindemann Kerstin F.-K.

Dennis Schmidt                    Kai Sierck 
Oliver Baumgarten

Die Gruppe der Geehrten
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In einer Demokratie sind insbe-
sondere die Wochen vor einem 
Wahltermin gekennzeichnet von 
verstärkter Kommunikation der 
politischen Parteien mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, um für 
das Mitwirken am politischen 
Prozess zu werben und auf  die 
eigenen Standpunkte und Zu-
kunftspläne hinzuweisen. Da die 
diesjährigen Ostertage zeitlich in 
direkter Nähe zur Kommunal-
wahl am 14. Mai 2023 lagen, wa-
ren am Karsamstag, dem 8. April, 
die Direktkandidatinnen und Di-
rektkandidaten der SPD-Kölln-
Reisiek vormittags beim Bäcker 
Rohwer an der Köllner Chaus-
see anzutreffen. Neben netten 
Gesprächen gab es hier von den 
Kandidatinnen und Kandida-
ten selbstgemachte Marmelade 
und Brötchen von der Bäckerei. 
Zudem lagen verschiedene Info-
materialien zum Wahlprogramm 

der SPD Kölln-Reisiek aus. Im 
zwanglosen Rahmen ergaben 
sich so zahlreiche Gespräche mit 

interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern. Den ge-
samten Vormittag vor Ort 
war Uwe Sievers, Bürger-
meisterkandidat der SPD 
Kölln-Reisiek. Von 6:30 
Uhr bis 8:15 war auch Ole 
Korff, unser Kreistags-
kandidat, vor Ort. Da sei-
ne Frau und Kinder noch 
schliefen, nahm er die Gelegen-
heit wahr, Kölln-Reisiek zu besu-
chen und ebenfalls den Stand zu 
betreuen.

Die Resonanz auf  das Ansinnen 
der SPD, über bisher Erreichtes 
und zukünftig Geplantes im Be-
reich Klimaschutz und hinsicht-
lich sozialer und kultureller Pro-
jekte in den Dialog zu kommen, 
war generell sehr positiv. Einige 
Ausnahmen drehten sich um 
Themen der Landes- und Bun-
despolitik – hierbei blieb nur der 

Hinweis, dass die SPD Kölln-
Reisiek ihren politischen Auftrag 
ausschließlich für die Gemeinde 
wahrnimmt. Für die SPD Kölln-

SPD-Osteraktion   –   ein voller Erfolg
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5 Gute Gründe ...

... in der SPD in Kölln-Reisiek aktiv zu sein!

1. Hier findest Du Gleichgesinnte.
Als SPD-Mitglied bist Du Teil einer Gemeinschaft mit festen Grundwerten.
Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität machen uns seit dem Jahr 1863 stark.
HILF UNS DIESE TRADITION FORTZUSETZEN!

2. Hier wirst Du gebraucht.
Ob Du fotografieren, zeichnen, texten, organisieren, basteln kannst 
oder andere Interessen und Talente hast - bei uns ist Deine Unterstüt-
zung immer willkommen.
KOMM ZU UNS!

3. Hier kannst Du Dich vor Ort engagieren.
Als SPD-Mitglied kannst Du Dich kommunalpolitisch einbringen.
Ob in der Gemeindevertretung oder in anderen Positionen:
KOMM UND ENGAGIERE DICH!

4. Hier lernst Du Freunde kennen.
Die SPD ist ein großes soziales Netzwerk im realen Leben.
Zusammensein und gemeinsame Unternehmungen sind uns wichtig,
SEI TEIL DIESER GEMEINSCHAFT!

5. Hier kannst Du die Zukunft verändern.
Als SPD-Mitglied kannst Du die Politik direkt beeinflussen.
Egal, auf  welcher Ebene: In der Gemeinde, im Land oder Bund.
DU ENTSCHEIDEST MIT!

Am 03.06.2023 lädt der Schützen-
verein Kölln-Reisiek zum diesjähri-
gen Schützenfest ein. Ab 18:00 Uhr 
findet vor dem Gemeindezentrum 
die Proklamation statt. Hier wird 
dann die neue Schützenkönigin / 
der neue Schützenkönig und ihre/
seine Rotte gekürt.
Der Schützenverein freut sich auf  
viele Besucher.

Schützenfest
Kölln-Reisiek

Hier meine Kontaktda-
ten:

Bernhard Taut
Vorsitzender SPD-Ortsverein Köll-Reisiek

Reisiek gilt die Losung, dass der 
politische Gestaltungwille am 
Ortsschild endet und eine gelun-
gene Gemeindepolitik der ein-
zige Gradmesser für die eigene 
Wählbarkeit sein kann. Daher ge-
hen die Direktkandidatinnen und 
Direktkandidaten auch weiter-
hin selbstbewusst ans Werk, um 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern über die positive Bilanz der 
letzten fünf  Jahre und das wohl 
durchdachte Wahlprogramm für 
die nächste Wahlperiode ins Ge-
spräch zu kommen. Zudem sind 
alle Menschen in Kölln-Reisiek 
dazu eingeladen, Teil des SPD-
Teams zu werden. Mit vielen en-
gagierten Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern jeden Alters stellen 
wir die meisten Ausschussmit-
glieder und Gemeindevertreter 
in der Gemeindeversammlung 
und halten für die politische Mit-
gestaltung des Ortes einen enor-
men Erfahrungsschatz und ein 
umfassendes Netzwerk bereit. 
Mit Leidenschaft und Weitsicht 
wollen wir diesen wunderbaren 
Ort so richtig aufblühen lassen.

Osteraktion
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An liebgewonnene Traditionen ge-
wöhnt man sich sehr schnell und 
ist dann umso enttäuschter, wenn 
sie nicht mehr stattfinden. Dies war 
während der Corona-Zeit leider der 
Fall. 
Im Jahr 2022 - als die Erkrankungen 
stark sanken und die Empfehlungen 
der zuständigen Behörden positiver 
wurden - hat dann der Familien- 
und Kulturausschuss beschlossen, 
den Lebendigen Adventskalender 
wieder zu veranstalten. 

Dieser hat dann im Dezember 2022 
wieder stattgefunden. Auch für 2023 
soll es den Lebendigen Adventska-
lender wieder geben. Vom 01. bis 
23.12.2023 wird dann in Gärten, 
Car-Ports oder Garagen wieder ein 
gemütliches Beisammensein statt-

Lebendiger Adventskalender
finden. Hierbei werden Glühwein, 
Punsch vielleicht Kekse, Schmalz- 
oder Mettwurstbrote angeboten. 
Wer möchte kann eine Geschichte 
oder Gedicht vortragen oder ge-
meinsam mit den Besuchern Weih-
nachtslieder singen. 
Für diese Veranstaltung werden wie-
der 23 Familien gesucht, die für ca. 
eine halbe Stunde ab 19:00 Uhr den 
Lebendigen Adventskalender ge-
stalten möchten.  
Die Veranstaltungsorte werden über 
einen Flyer bekanntgegeben. Hierin 
werden die Besucher auch gebeten, 
einen Becher für die Getränke mit-
zubringen. Im Dezember 2022 hat  
eine Gemeinschaft aus einem Mehr-
familienhaus mitgemacht. Das ge-
meinsam genutzte Car-Port wurde 
geräumt und es fand eine gemütli-
che Stunde statt. 

Wenn Sie interessiert sind und die-
sen Lebendigen Adventskalender 
mit gestalten möchten, melden 
Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer  72313 bei Elke Kruse.

‚Klappe, Tod, Die Zweite‘, ein Krimi 
Dinner von Carsten Ellerhorst, in 5 
Akten. Hierzu lud die Schießbühne 
Kölln-Reisiek Anfang März ein.
Im Gemeindezentrum spielten sich 
tolle Szenen ab. 
Das Publikum wurde 
beim Krimi-Dinner 
einbezogen und mach-
te wunderbar mit. Die 
Darsteller der Schieß-
bühne spielten mit viel 
Leidenschaft ihre Rol-
len, dafür wurden sie 
auch mit viel Applaus 
vom Publikum be-
lohnt. Das Vier-Gänge 
Menü vom Fährhaus 

Schießbühne: „Krimi-Dinner“
Spiekerhörn rundete den Abend ab.
Ein wunderbarer Abend, vielen 
Dank an die Schießbühne, das Ser-
vicepersonal und das Fährhaus Spie-
kerhörn.
Es war ein gelungener Abend!

Pfingstzeltlager
In diesem Jahr sollte das alljährliche 
Pfingstzeltlager der Jugendfeuer-
wehren des Kreises Pinneberg man-
gels Ausrichter ausfallen.
Weil das jedoch immer eines der 
Highlights des Jahres für die Ju-
gendlichen ist, entstand die Idee, 
den Jugendlichen in diesem Jahr 
eine ähnlich gute Alternative zu bie-
ten. Zusammen mit den Jugendwar-
ten der Nachbarwehren Elmshorn 
und Seeth-Ekholt wurde diskutiert, 
wie man das umsetzen könnte.
Es wurde beschlossen, dass gemein-
sam ein solches Zeltlager für die drei 
Jugendfeuerwehren (ca. 75 - 80 Perso-
nen insgesamt) vom 26.05.23 bis zum 
28.05.2023 selbst ausgerichtet wird.
Auf  der Suche nach einem geeigne-
ten Veranstaltungsort wurde unsere 
Grundschule mit dem großzügigen 
Gelände auserkoren. Nach Rück-
sprache mit der Bürgermeisterin 
und der Schulleitung wurde dafür 
die Erlaubnis gegeben. Dort kön-
nen Mannschaftszelte auf  dem zu-
letzt erweiterten Wiesenbereich des 
Schulhofes aufgeschlagen werden. 
Die Sporthalle in direkter Nähe bie-
tet ausreichend sanitäre Anlagen und 
eine vorübergehende Notunterkunft 
bei Unwetter. In der Mensa besteht 
die Möglichkeit zu essen und gegebe-
nenfalls auch selbst zu kochen.
Darüber hinaus finden die Jugend-
lichen auf  dem Schulhof, dem Vol-
leyballplatz und dem nahe gelegenen 
Bolzplatz viele Möglichkeiten, sich 
auszutoben und zu beschäftigen, 
wenn gerade kein Programm ansteht.
Ich finde es klasse, dass unsere 
Mädchen und Jungen der Jugend-
feuerwehr so doch die Möglichkeit 
bekommen, ihr Zeltlager durchfüh-
ren zu können und unterstützen 
das gerne. Dem Jugendwart Henrik 
Huckfeldt und seinen Stellvertretern 
sage ich für ihr Engagement herzli-
chen Dank!

Kerstin Frings-
Kippenberg
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 Schadensort: ________________________________________________
                    ________________________________________________
 Am ______ habe ich um _______ Uhr nachstehende Mängel festgestellt:
____ Straßenschäden		      ____ Verkehrsschild/
        					                Straßenbenennungsschild beschädigt
 ____ Kanaldeckel schadhaft       ____ Schutt- und Unrat-Ablagerungen
 ____ Ampelanlage schadhaft     ____ Straßenbeleuchtung defekt
 Sonstige Mängel: ______________________________________________ 
 Festgestellt durch:		  Anschrift:			   Unterschrift:

An die 
Gemeinde Kölln-Reisiek
Sandfohrt 1
25337 Kölln-Reisiek

Mängelmeldung

diese Grundwerte bestimmen Denken und Handeln von Sozialdemokratinnen 
und Sozialdemokraten. Dabei gilt es, sie stets aufs Neue mit Leben zu erfüllen. 

Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität heute zu verwirklichen bedeutet:

Füreinander einstehen - Chancen eröffnen, von Anfang an
Nachhaltig wirtschaften und leben - Frauen und Männer gleich behandeln

Gut arbeiten, zu gerechten Löhnen - Friedlich und tolerant zusammenleben

Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität
sss

Vernünftige Politik für Kölln-Reisiek


